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Neueres nom Tnge .
In Frankreich äußert sich b-reits die Verstimmung über den Ver¬

lauf der Verhandlungen in San Nemo , wo offenbar eine recht schwüle
Luft herrscht . Mit der entente cordiale scheint es demnach nicht zum
besten bestellt zu

' ein .
Frankreich und Belgien haben sich mit der russischen Sswj -t-

»egierung über d-n gegenleitigeu Kriexegefangvnznaustaujch geeinigt .

Der Eisenbahnerstreik in Amerika droht fast die ganze Industrie
stillzulegen . Ue5er Zvg Personen sind verhaftet worden .

In Ostasien haben die bolschewistischen Truppen Niederlagen
durch die Japaner erlitten .

Kösters Programm.
WZ Berlin , 21. April . sPrivat .) Zm deutschen Blätterwalds

hatte man bei der Kunde von der Ernennung Adolf Kösters zum
Außenminister recht verschieden geurteilt . In der rechtsstehenden
Presse konnte man es sich nicht versagen , dem Homo novus und Kolle¬
gen einige Rippenstöße zu versetzen und je weiter man der Rich¬
tung des „Vorwärts " unv der „Freiheit

"
sich näherte , umsomehr mil¬

derte man den Ton , ohne sich indessen zur Erteilung von Vorschuß¬
lorbeeren entschließen zu können . Damit kann man auch heute nach
der Jungfernrede des Ministers noch einverstanden sein , indessen hat
sein frischer

'
Vortrag und sein jugendlich - ernster Eifer manchen Skep¬

tiker froher gestimmt . Das Versprechen Kösters , bei der Entente

energische Vorstellungen wegen der belgischen , wider den Friedens¬
vertrag verstoßenden Machenschaften in Eupen und Malmedy erheben
Zu wollen , wirkte wohltuend , besonders auch angenehm im Gegen¬
satz zu der unsicher tastenden Art seines Vorgängers . Wenn nicht
alle Anzeichen trügen , wird der neue Mann der Bedeutung der von
der Presse vertretenen öffentlichen Meinung gerecht zu werden ver¬
suchen. Da ? wäre in der Tat eine „neue Note " in der Handhabung
des auswärtigen Dienstes , der unter dem neuen 'Regime seit den
Tagen Brockdorff - Rantzaus arg vernachlässigt wurde .

Diese Wertschätzung äußert sich auch in der gemeldeten Unter¬
redung des Ministers mit einem Vertreter des „Vorivärts "

. Der
Minister legte besonders Gewicht darauf , daß im Lande anerkannt
werde , wie wichtig das Bestehen geordneter Zustände >im Innern
Ar eine fruchtbare Arbeit nach außen hin ist. Dieser Gedanke ist an
s' ch nicht neu , ebensowenig der , daß wir mehr denn je das Vertrauen
des Auslandes brauchen , um die Revision des Friedensvertrages vor¬
bereiten zu können - Neu ist aber das Bekenntnis zur Formel der
-.Vertragsrevision durch Erfüllung " . Diese Formel scheint in der Tat
einen Widerspruch mit sich selbst zu enthalten , denn wie , so fragt man
sich wohl , soll eine Revision noch Zweck haben , wenn die Bedingun¬
gen des Vertrages erfüllt sind. Der Grundsatz der Vertragsunter -
Zeichner war bislang , den Ententemachthaber von Fall zu Fall den
Nachweis zu erbringen , daß die einzelnen Bestimmungen in der
»Praxis unerträglich und unerfüllbar sind",

Wenn Köster dennoch von einer Revision durch Erfüllung spricht ,
so weist er der auswärtigen Politik dadurch neue Bahnen . Nach
seinem Programm soll der Widerstand gegen die Vernagsaussüh -
t»ng nicht die Regel und die Erfüllung Ausnahme , vielmehr soll die
gewissenhafte Einlösung des Versailler Dokumentes grundsätzlich und
°hne Winkelzüge durchgeführt werden . Der Unterschied springt in die
Augen . Das Mißtrauen der Vertragsgläubiger soll endgültig un¬
ierdrückt und das erwqchende Vertrauen gestärkt werden . Nur da¬
durch erhofft Köster eine praktische Durchsicht , besonders der wirt¬
schaftlichen Forderungen herbeiführen zu können . Dieser Auffassung
^ Nlmt der Verlauf de: Rivierakonferenz entgegen , wo sich immer
deutlicher trotz aller Vertuschungsbestrebungen ein Gegensatz zwischen
der Unversöhnlichkeit Frankreichs und der von Nitti und Lloyd Ee -
btge vertretenen Politik der praktijchen Vernunft abzu - eichnen be¬
ginnt .

Zweifellos steht der Antritt Kosters in dieser Beziehung unter
einem glücklichen Stern . Gelingt es ihm , unter Ausschaltung der
'Nneren - äußeren Hemmnisse mit den versöhnlichen Elementen unter
unseren Vertragsgegnern Fühlung zu bekommen , und wie er es aus¬
drückt, eine „weitherzige Revision des Friedensvertrages " durchzu¬
setzen . so werden ihm gern die Lorbeeren gespendet werden , die man
ihm heute noch vorenthalten muß .

Vie Uonfsrenz in 5an Nemo .
Die Beratungen .

^
D . San Rems . 21 . April . (Eig . Drahtbericht .) Der Oberste

, ^ ^ Erörterung des franzöflschenEinmarsches
"i Maingau nicht entschließen können , da man den Gegenstand

Außerordentlich ernst beurteilt und nicht glaubt , ihn leichterhand
rledigen zu können . Jedenfalls steht fest , daß der italienische Mi -
ilterpräsident ^ N i t t' i den französischen Ansichten nach wie vor durch¬

weg ablehnend gegenüber steht und gegen Anwendung irgend
^ cher Gewaltmittel gegen Deutschland voraussetzungslos Stellung
ainimt .
. . Der General Badoglio äußerte sich mit Bestimmtheit dahin .

6 ° Italien auch nicht einen - inzigen Soldaten
2egen deutsche Gebiete entse - - würde . England sei
»enau derselben Ansicht . Von .ästiger Seite erfahre ich ,

aß an den Beratungen über die t ». . > ische Frage auch der

griechische Ministerpräsident Venizelos teilnehmen wird und
Aar im Hinblick auf das besondere Interesse seines Landes an dem

Schicksal Smyrnas . Ministerpräsident Venizelos tat mir
»egenttber eine Aeußerung in dem Sinne , daß er hoffe , die Kon -

^ enz in San Remo werde die gerechtfertigten Ansprüche Grie -
Neulands in ernsthafte Erwägung ziehen .

. Der Oberste Rat wird nach meinen Informationen an die Ver -
igten Staaten die Aufforderung richten , den neuen

rmcnischen Staat zu konsolidieren . Die hierzu erforderlichen
ilttel stehen dem Völkerbund nicht zur Verfügung , solange seine

^ LAisation nicht in allen Teilen durchgeführt ist. Man hofft , daß
'
^ bereinigten Staaten in dieser Angelegenheit ihre Unterstützung

' cht versagen werden , da sich sonst der Völkerbund , der nicht

Karlsruhe , Mittwoch den 2 ? . April Iakraana .

umhin könne , ein Mandat für Armenien zu übernahmen , ernst¬
haften Schwierigkeiten gegenüber sehen würde .

Immer deu . lichsr t»itt bei den Beratungen der Konferenz die
englische Tendenz in die Erscheinung , den altbewährten Grund¬
satz „divide et impera " ( teile und herrsche ) zu praktischer Anwendung
zu bringen . Besonders in der türkischen Frage glaubt Eng¬
land am besten seinen Jnte — ssen gerecht werden zu köi nen , wenn es
die drei Völkergruppen der Araber , Perser und Türken streng
scheidet und zwar in politischer wie in wirtschaftlicher Beziehung .
Frankreich und Italien setzen den englischen Bestrebungen
er eblichen Widerstand entgegen , zumal beide Länder gerade in
Kleinasien und in den asiatischen Gebietsteilen der Türkei von
fe ' er einen Angelpunkt ihrer Mittelmeerpolitik ge

' ehen
haben . Noch ist es eine Frage , ob es England gelingen wird , sich
durchzusetzen. Wie ich erfahre , ist die S on der k o m m i s s i o n zur
Ueberwachung der türkischen Fi '

nanzen mit der eingehenden
Prüsi ' no de«; Problems de^ Bagdadbabn beauftragt worden .

WTB . Rom , 21. April . lAg -:nzia Stefanie Die Konferenz
von San Nemo tagte am Dienstag weiter . Es winden militä¬
rische Fragen geprüft , ferne ? Fragen bezüglich des türkischen
Friedensvertrages . Venizelos wurde angehört . Weiterhin
wurde die armenische Frage erörtert .

WTB . Rom . 21 . April . lÄnenzja Steso ' ii .s ANS San Nemo
wird acmeldet . daß die Gerüchte über die Wiedereinführung
der Zensur geqenüber den italirniscb ' n und ausländischen Presse¬
vertretern jeder Begründung entbehren -

Französische Verstimmung .
— Paris , 20 . April . Der Sonderberichterstatter des „Jntran -

sigeant " meidet aus San Remo , die „Drei " hätten sich dahin entschie¬
den , den Friedensvertrag nur soweit abzuändern , daß sie die
sofort von Deutschland als Entschädigung zu zahlende
S,u m m e ,fests etz t en . Die Arbeit sei schwierig . Die Frage werde
am Mittwoch vor den Obersten Rat gebracht werden . Zahlreiche
Sachverständige seien telegraphisch berufen worden . Diese Nachricht
wurde von keiner anderen französischen Zeitung gebracht . An " an¬
derer Stelle meldet der gleiche Berichterstatter , ein Einverständ -
n i s über die Entwas i n ung Deutschlands sei nicht er¬
zielt morden . Nitti scheine sich mit Millerand verbunden zu haben
und die Belgier fürchteten , sich die Engländer ganz auf den Hals zu
Hetzen . Das könne eine Schlappe der von Millerand gegenüber
Deutschland eingeleiteten energischen Politik befürchten
lassen .

5̂ 7 Paris . 2V . April . Der Spezialberichterstatter des „TempS " in
San Remo bemänaelt die G e r ii ck>t ? und Indiskretionen aus
dem Obersten Rat . So hätten englis >i>e Korrespondenten tele -
aravbiert , daß über die deutsch' «-rage >' ine offenkundige Meinungs¬
verschiedenheit zwischen Lloud Gearge und Millerand
bestehe. Andere hä !ten sie sogar unlösbar genannt . Auch gegen die
deutschen Korrespondenten in San Nemo wendet sich der
Berichterstatter und erklärt , man müsse fragen , wie die deutsch - Presse
dazu komme, eine enalisch - italienisch ? Zusammenarbeit anzukündigen -
Frankreich und Ministerpräsident Millera >'d . der in seinem Namen
spreche, hätten über diese Fragen keine Geheimpolitik . Sie könnten
von ihrer Politik offen 5eden.

Mitglieder der Berliner Kontrollkommission in San Nemo .

Sch . Rotterdam . 21 . April . (Priv .-Tel .) Die „Times " melden
aus San Rems : An der Konferenz nehmen fünf Mitglieder
der alliierten Kontrollkommission in Berlin teil ,
die über die in Deutschland von der Negierung unterhaltenen ge¬
heimen militärischen Organisationen , wozu Sicher¬
heitswehren und die Zeitfreiwilligen gehören , Bericht erstatten wer¬
den . Es ist möglich , daß auch die neue Sicherheitspolizei
in Deutschland untersagt wird , da für diese Zwecke ein « alte ,
wohl eingearbeitete und bewaffnete Polizei zur Verfügung steht .
Rücksichten auf die Existenz der jetzigen deutschen Regierung recht¬
fertigen nicht Abweichungen vom Versailler Vertrag .

Ei » Interview mit Ritt ».
Unser Sonderberichterstatter wurde von dem italieni .

schen Ministerpräsidenten Nitti zu einer Unterredung empfan¬
gen und berichtet uns folgendes über deren Verlauf :

D . San Remo , 21 . Zlpril . (Privattel .) Ministerpräsident Nitti
ging in einer mir gewährten Unterredung in liebenswürdigster
Weise auf meine Fragen ein und betonte einleitend , daß das B e-
durfnis Europas nach einer raschen Konsolidation
des Friedenszustandes mehr denn je lechze. Wir hoffen , so
sagte der italienische Staatsmann , daß es uns in San Remo gelingen
wird , die noch schwebenden internationalen Fragen
ihrer endgültigen Lösung entgegenzuführen . Italien legt gro¬
ßen Wert darauf, , die freundschaftlichen Beziehungen
zu Deutschland zu festigen . Wir wünschen uns nichts besseres ,
<tls daß die Gesinnung Deutschlands Italien gegenüber « ine
ebenso herzliche fein wird , wie die unselig « gegenüber der jungen ,
kräftig aufstrebenden , deutschen Republik .

Auf die , inneren Verhältnisse Italiens zu sprechen
kommend , bemerkte Nitti , daß im Auslande die Verhältnisse in Ita¬
lien oft im Widerspruch mit den Tatsachen geschildert werden . Die
Verhältnisse im Innern Italiens seien günstiger als in den

übrigen Ländern . „Berichten Sie "
, so sagte Nitti , „daß wir die

beste Zuversicht , ja Gewißheit haben , Mittel und Wege zu fin¬
den , um der gegenwärtigen Schwierigkeiten durchweg
Herr zu werden .

"

Ich frug dann noch Nitti über Italiens Absichten gegen¬
über Deutsch -Oesterreich . „Italien "

, so antwortete er mir ,
„wird Oesterreich im Rahmen des Möglichen und unter Anwend¬
ung aller ihm zur Perfügung stehenden Mitteln behilflich sein
und für feinen Teil nach Kräften dazu beitragen , daß Oesterreich
nach den schweren wirtschaftlichen und politischen Erschütterungen der

letzten Jahre bald restlos gesundet .
"

Von gut unterrichteter diplomatischer Seite wird mir versichert ,
daß England und Italien beabsichtigen , eine Milderung
der Versailler Friedensb e st i m m u n gen durchzusetzen.
Nuch wie vor setze jedoch Frankreich dieser Bestrebung schärf¬
sten Widerstand entgegen und zwar mit der Begründung , daß
eine milde Auslegung des Friedensvertrages mit dessen Revision
ohne weiteres gleichbedeutend sein würde .

Die finanziellen Bestimmungen des Friedensver¬
trages mit der Türkei sind heute vom Obersten Rat endgültig ge¬
billigt worden .

Nach dsr Hriedensuntsrzeichnung .
Frankreich und die zurückgehaltenen deutschen Kriegsgefangenen .

Sch . Rotterdam , 21 . April . lPriv . -Tel .) „Daily Mail " meldet
aus Paris : Nach einkr Regierungserklärung im Kammerausschutz
hat der Iu st i z m i n i st e r einer Entlassung der wegen Ver¬
brechen in den französischen Gefängnissen zurückgehaltenen
deutschen Kriegsgefangenen nicht zugestimmt . Ihre
Zahl betrage übrigens keine hundert . Der letzte Kriegsgefangene »
transpcrt aus Frankreich hat in der Nacht zum Sonntag die deutsch¬
französische Grenze passiert .

Zur Bestrafung der „Schuldigen ".
Sch . Genf . 21 . April . lPriv .-Tel .) Das Pariser „Journal " mel¬

det , daß die Justizkommission oer Alliierten zur Aburteilung
der K r i e g s v e r b r e ch e n sich für eine Beschleunigung des
von Deutschland einzuleitenden Strafverfahrens einstimmig ausge¬
sprochen habe . Der „Matin " meldet : Die Alliierten werden die deut¬
schen Prozesse nur noch bis September dieses Jahres abwarten .
„Temps " zufolge geht kommende Woche eine neue Note an Deutsch¬
land in der Frage der Aburteilung der Kriegsverbrechen ab .

Frankreich nnd die deutschen Lagerkommandanten .
Sch . Rotterdom , 21 . April . ( Priv . -Tel . ) „Daily Mail " meldet

aus Paris : Frankreich fordert in einer Separatnote an
Deutschland die Bestrafung von 11 Kommandanten
von Kriegsgefangenenlagern wegen Mißhandlung von
französischen Gefangenen , die an den Folgen der Mißhandlungen ge¬
storben sind.

Ans den besetzten Gebieten .
Widerstand deutscher Eisenbahner gegen Belgien .

WTB . Brüssel , 20 . April . Die Agence Havas -Reuter veröffent¬
licht eine Blättermeldung , wonach die Eisenbahner in den
von den Belgiern besetzten deutschen Gebieten in den
Ausstand getreten seien . Der ganze Eisenbahndienst sei einge¬
stellt worden .

Belgiicher Belagerungszustand im besetzten deutschen Gebiet .

a . Aachen , 21 . April . Eine Verfügung des belgischen Platz -
Kommandanten besagt , das; infolge antialliierter Kund¬
gebungen dir Bevölkerung im besetzten Gebiet innerhalb der
belgischen Zsne auf die Dauer von vorläufig Z Wochen de«
B e l a geru nxs zu st a n d in Kraft tritt und daß zugleich die Ein¬
setzung außerordentlicher Kriegsgerichte erfolge .

Die Lage in Oberfchlesten .
D . Breslau , 21 . April . (Priv .-Tel .) In Oppeln fand gestern

eine Versammlung der Vertreter sämtlicher Gewerkfch ästen ,
der Justiz , Eisenbahn - und Zollbeamten statt , in welcher über die

Forderungen andieEntente verhandelt wurde . Es wurde
ein Ausschuß von »0 Mitgliedern gebildet , welcher die Beratun¬

gen in Pandrzin weiter führen soll . Die Iustizbeamten gehen ge-

trennt vor . Der Entente soll zur Beantwortung der Forde ,

rung eine Fristvon8Tagen gelassen werden . Berstreicht diese

Frist sruchtlos . so wird ein Ultimatum gestellt , das binnen 24

Stunden beantwortet sein muß . Bei Ablehnung dieses Ultimatum «

tritt sofort der Generalstreik in Kraft , dem sich alle lebenswich¬

tigen Betriebe anschließen werden . .
Die Forderungen find : 1. Bewilligung von Urlaub » 2. Recht dee

freien Ein - und Ausreist siir die Veamtlü . 3. Wegsall der Pa,j - und

Legitimation - Pflicht. 4. Aufhebung des Versammlungsverbots . 5.

volle Preßfr - iheit .

Die Lage im Osten.
Frankreich , Belgien und Sowjetrußland .

WTB . Kopenhagen . 21. April . Litwinow , der provisorisch
die Sowjetregieruna vertritt , unterzeichnete Ablommeq
mit den französischen und belgischen Vertretern ,
das sich auf den Austausch der Kriegsgefangenen de«

zieht , der innerhalb dreier Monat « vollzogen werden soll . , «

Die lettisch .russischeu Friedensverhandlungen .

WTB . Kopenhagen . 20. April . „Berlingske Tidende " meldet
aus Reval : Die lettisch « und die russische Friedensabord «
nuna hielten die erste Sitzung am 16. April unter dem ^ ors'.y Jos » ,
fes ab . Die lettischen Friedensbedingungen erklärt « ,
Joffe in den Hauptzügen für a n n e h m b a r . D »e Sowjetreglerung
müsse die Forderung aus Ersatz von Kriegsschäden ablehnen , da die »
eine Kriegsentschädigung in anderer Form sei, ebenso tonne sie kein«

besonderen Zugeständnisse machen für die Benutzung der lettischen
Häfen , da diese auf Kosten des ganzen russischen Reiche » angelegt
worden feien .

Kämpfe zwischen Japanern und Bolschewiften . j

— Tokio , 21. April . (Reuter .) Oestlich vom Baikalsee haben di»

Japaner einen bolschewistischen Angriss in dreitägigem !

Kampfe zurückgeschlagen . Westlich von Techite schlugen di«

Japaner am 8. April gemeinsam mit Semenow emen bollchewlst «

schen Angriff aus der Richtung Irkutsk zurück.

Amerika.
Die Wirkung des Streik».

stre
bar größeren

n a IN c r I i an l I " I ^ ' , , '
Schiffahrt bringt der Streik noch nicht Nachteile , well die Hasen

seit Monaten mit Akren , die nicht austraiisp °rt !ert werden konnten ,
stark überfüllt sind . Auf Vorschlag des Generalstaat - aNwaUes wankt ,

sich die Justizbehörde in einem Schreiben gegen die streikenden ,q

Chicago . Pittsburg und anderen Industrieniten die plotzl ' ch iitxr »

fallen sich g^ wunoen sahen , und d,e Arbeiterführer , welche siir di«

Fortsetzu -m des Streiks agitierten , verhaften ließ , Ueber 800 Per¬
sonen sind von der Polizei arretiert worden , wobei sich nahezu
100 Ausländer und Mitglieder des Internationalen Industriearbeiter «
Verbandes befinden . ^ ^Em neuer Zyklon .

ZLTB . Birmingham , 20. April . Ein Teil von MaVama ,
Tennessee und Mississippi wurde durch « inen Zyklon , erwilfte »

Es gab dreißig Tote . Der Schade» ist groß.
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LlniüesonsaiiimiiniOerdliMenKnililleiidlilseiiosrllöiide .
: : Karlsruhe . 20. Avril- Die >? reie Vereinigung basi¬

scher Krankenkassen bat « auf gestern nachmittag die Kassen-
porittzenden und die Gcschäitssührer zu einer dringenden Besprechung
Nach Karlsruhe « inberusen . um zu der neuen Veordnung über die
Herauf ! etzung des Grundlohnes und d >e Eriveiter -
« ng der V . rsicherunas grenze bis zu 20000 Mk- lfür die
Lngestelltenl S . ellung zu nahmen. Es waren über IVO V . rtreter aus
«lleu LaiideZteilen erschienen und es trat ein arokes Interesse an der
oeschaffeuen Neuerung zu Tage . Die Verhandlungen leitete der Vor¬
sitzende der Vereinigung. Hos . Karlsruhe - Derselbe konnte in seinen
«inleitenden Worten darauf hinwerfen . daß ein dringendes Bedürsnis
sür die jetzig « Reform vorgelegen habe, soweit dle Erhöhung der
Grundlöhne für die Versicl>ecicn im allgemeinen in Betracht käme ,^aß aber die Persicherunasgrcr .ze für die Angestellten nicht unbedingt

ie Summe von 20 000 hä . te erreichen müssen. Der G . schästsleiter
. er Vereinigung S i a m u n d -Karlsruhe , berichtete hierauf über den
Verlau»>der vor wenigen Tagen in Berlin stattgehabten Rcichskonfer-
enz und über den Inhalt der neuen Verordnung . Nach derselben kön¬
nen di« Organe der Kassen — Vorstand und Ausschuß — den Grund¬
john ibisheriger Höchstbetrag 10 nunmehr in unbegrenzter Höhe
jestseb n . Die Festsetzung dir Stufen bedarf jedoch der Genehmigung
Hes Oberversicherungsamts . Bis zur Genehmigung der Satzungsände¬
rung durch das OberversicherungSamt setzt der Vorstand der Kasse
die Gundlöhne vorläufig allein fest.

Die Konferenz einigte sich dahin , die neue Gestaltung der Lohn -
Kufen und der Grundlöhne möglichst einheitlich durchzuführen , einer¬
seits um eine Verwirrung und Unsicherheit in den Kreisen der Ver -
ßÄier .en zu vermeiden , andererseits um die verwaltungstechnischen
Arbeiten möglichst zu vereinfachen . Eine Beschränkung noch oben soll
den Kassen nicht aeacben werden . Dagegen einigte man sich dahin ,
ben Aufbau der Lohnstufcn derart vorzunehmen , dak die unuren K
Klassen mit einer . Spannung von je 2 die folgenden ö mit einer
solchen von je Z ^ und die nächsten 3 mrl einer Spanne von ie 5 .Ä
pebildet »Verden - Hierdurch könnten IS Lohnklass n mit einem Grund¬
lohn bis 4S wirksaui werden , wobei als Grundlohn jeweils die Mitte
der Lohnstufen zu gelten hät . e. Dieser Vorschlag wurde gegen wenige
Stimmen anaenommen . welche di« obere Grenze der Lohnstufe als
Grundlohn wünschten .

Durch Par . k der eingangs erwähnten Verordnung wird die Ver -
sickterungsgrenze für die im Par , 1L5 N .V .O . Z . 2 bis S und 7 genann¬
ten Pesonen von 5000 auf 20vtX1 festgesetzt. Den Krankenkassen ist
hierdurch die Aufgabe erwachsen , die Arbeitgeber zur Wiederanmeldung
der betr . Angcitell . cn aufzufordern . wie auch im übrigen die Abeit -
L«ber die Ummeldungen nach den neuen Lohnvcrhältnissen vorzun . h-
men haben „Bezüglich der 20 000 - Mark - Grenze wurde in der Ver¬
sammlung auf den nachhaltigen starken Widerspruch hiergegen hinge¬
wiesen , der insbesondere in einer ticfacb enden Verstimmung der Ärzte¬
schaft und der neuen ZwangsversiÄertcn -m erkennen war und der auch
an den bei >eil !gt , n Behörden n' cht unbemerkt vorübergehen konnte .
Im Wege der sog . vereinfachten Gesetzgebung hat der sechste Ausschuß
der Nationalversammluno für Volkswirtschaft in Verbindung mit ^em
Reichs ! at die neue Bestimmung erlassen . Derartige Mischen Auss ^ uß
und NeickiSrat vereinbarte Verordnungen können durch dre Vollvr -
sammlung der Nationalversammlung o «me weiteres außer Krast ge¬
letzt werden . Wie es sch ' int , wird die kritische Bestimmung nicht
allzu lange bestehen bleiben können, da man in Abgeordneten -Kreisen
der Meinung ist dak auch »en Krankenkassen und den Versicherten
ein schlechter Dienst mii >>er Aeyderuna geleistet wurde . Eine 12 000
Mk -- Grenze war » hinreichend gewesen .

Die ganzen Neuerungen werden für die Versicherten entschiedene
Vorteile bringen aber auch neue Lasten für Arbeitgeber und Arbeit¬
nehmer darstellen . Di « Krankenkassen benötigen wesentlich mehr
finanzielle Mittel als seither , weil sämtliche Kosten der Krankenfür¬
jorge gestiegen sind , und zumteil wie z . B . bei den' Karlsruher Kran -
tenhauskosten mehr als das sechsfache der Fri denssätze erfordern .

Die Konrerenz beschäftigt sich noch eingehend mit praktischen Ver -
lval . ungssragen und konnte nach anregendem Verlaufe gegen v Uhr
geschlossen werden . Es wurde noch das dringende Verlangen acstellt ,
oußer den alljährlichen Landesversammlungen in « wissen « wischen¬
räumen derartig « Landeskonferenzen abzuhalten , welchem Wuniche
von nun an entsprochne werden soll.

Sadische Chronik .
! : ! Karlsruhe . 21 . April. Der Wechsel im Amt des «vgl. Kirchen¬

präsidenten , der in der letzten Generaljyi'od^ vollzogen wurde , ist j -tzt
, in Kraft getreten . Der bisherig « Präsident v - Dr . Uibel hat einen

ScheideLruß an die Geistlichen der evgl. Landeskirche Badens gerichtet,
in welchem er u . a . auch die Umgestaltung der evgl . Kirchenregierung
erwähnt hervorgerufen durch die Umwälzung in Deutschland . Exz.
Dr. Uibel gedenkt dabei auch des früheren Landezbijchofs, des Gros ! '
Herzogs , dem die evgl, Eemeindemitglieder zu tiefem Dank für
sein « der Kirche gewidmete unermüdliche Fürsorge verpslichtet seien .
Der bisherige Präsident fordert sodann die Gsmemdeangehörigen auf .
daß Religion und Christentum wieder in die yielen ihnen
entfremdeten Kreise , vor allem in die I u ge n d hineingetragen werde ,
dak die Inners Misston und die Diakonlssenhäuser gefördert und die
Achtung vor der Autorität wieder hergestellt werde . Mit einem
Dankeswort für alle ihm gewordenen Freundlichkeiten schließt Erz .
Dr. Uibel feinen Scheioegruß . — Der neue Kirchenpräsident Dr .
Muchow schliefst sich in den Dankesworten für den früheren Landes -
fürften feinem Vorgänger an Er erhofft ein treues Zusammenwirken
aller evgl. Kemeindemitglieder zur Hebung der geistigen und sitt¬
lichen Kräfte im Volke.

X Teutschneureut , IS . April. Di« warme Witterung -njt ergiebi¬
gen Niederschlägen bringt in diesem Jahr die für die Ernährung so
wichtigen Gemüse bedeutend srüher zur Entwicklung. Spinat wird
bereits in reichlicher Menge geeinter , ebenso Rhabarber . Die hier an¬
gelegten Spargelfelder geben täglich gute Erträgnisse : der vorzügliche
Geschmack der hiesigen Spargeln ist in Karlsruhe wohlbekannt . Und
wer vor den zu hohen Preisen kür dieses Jahr Angst hatte, wird ange-
nehm enttäuscht : Tie Preise sind bedxuiend gesunken, stur den direk¬
ten Einkauf vom Erzeuger hals die Gemüsebauvereinigung hier wieder
jeden Mittwoch und SamStaa um S Uhr abends «inen Gemüse¬
markt ab .

-s- Oberlmusen (Amt VbiliPPSbura ) . 21 . April , « m vergangenen Sonn ,
taa fand im Gasibaus zum . S » isl ' die U , G e » e r a l v c r l a m m l u n a
des lanl >wirlsck > iftl ! » cn Bezugs - u Absadvereins Ober¬

bau s e n Natt . Nacb Vcarllknna dir »ablretcki erschienenen Mitalieder durch
vcrrn Vorlland Scmvabcnland trat man in die Taacsordnuna ein . deren
Viinkte rasch abgcwtckclt waren . Der Vertreter des Genosscyschaltsverbands
badlicher tandwirtlchasilichcr Vcrclnlannacn ln Karlsruhe . Scrr o i m a n n .
sprach Uber den raschen Ausstiea der Genoslcnschall . die l>?ute 420 Mitalieder
ziibl , und deren Umlad im vergangenen Radrc 200 WN .— überstieg . Der
Vertrcler de « GenosscnschaitSverbandeS berichtete noch über dt « schwierige
Lage an ! dem Wn ^ -ninarkte und Uber wirlsch - ktliche Taa ' siraacn ^

Tauberbifchofshcim . LI . April . Der „Tauberbote" berichtet,
dak sich di« ReichspostverwaltunggrundÄtstich bereit erklärt hat . die
schon im Frieden betriebene Autolini « W ü r z b u r g — T a u -
berbischofshtim wieder einzurichten und daß die Autolinie
Königheim — Hardheim am 1. Juni in Betrieb genommen
werde .

z?. Seckach , Ig . April. Nachdem auch der dritte Wahlgang bei der
Vilrgerm ?ist«rwahl ergebnislos verli«f, wird « in Bürgermeister von
der Behörde eingesetzt werden .

st. Waldkirch (Breisgau ) . Lg . April. Der Eemeind « rat hat
den Beitrag der Stadt Waldkirch für die K r a ft w a g « n l i n t «
Wald k i rch—F u r t wa n ge n von 560g auf K885 Mk . unter der
Bedingung erhöht, dak auch die andern Gemeinden die auf sie ent¬
fallenden Beiträge höher ansetzen .

st. Freiburg, Lv. April. Die Massenklage einer '
großen An¬

zahl Offizier « gegen den Redakteur der hier erscheinenden
. .Volkswacht ist durch Vergleich erledigt worden . Der Beklagte . Re¬
dakteur Ziimtobel. gab die Erklärung ab , dak er mit dem Artikel , der
aus Anlaß des Prozesses Marloh in d' r „Volksmacht " erschien , nicht
den gesamten Offiziersstand sondern nur einen Teil desselben und
das militärische System habe treffen wollen . Daraushin wurde die
Klag« zurückgezogen.

st . Freiburg, LV. April. Das Gewerks ch « ftskart « ll
Freiburg , dem rund 10 <M organisierte Arbeiter angehören , be -
schloß , an dle N e g i e r u n g eine dringende Eingabe um Beschgf-
fung eines genießbaren Brotes zu richten In der S ' tzung der Ee .
werkschaftsdelepierten kamen nuch die aufreizenden Preisunterschiede
bei wichtigen Lebensmitteln zwischen !? re>iburg und anderen badischen
S ' ädten zur Sprache . Falls ke! n« Abhilfe erfolgt, will man eventuell
solche durch einen Generalstreik zu erzwin ^ n suchen .

st . Breisach, S0 . April. Hier wird am Vahnhof ein größer « ?
Zollamt errichtet, das zur Abwicklung des Zellverk ^hr ? zwischen
Deutschland und Frankreich in Betrieb genommen werden soll, s "bcild
der Zugverkehr Zwischen Baden und dem Elsaß wieder in Tätig¬
keit tritt

) ( Konstanz . LI . April . Die Frau des Poli -eiseraeanten
Reuen darf , die bei ehelichen Zw - stiikeiten von ihrem Mann
nied - rge'chossen morden war. ist ntzt i^ ren Verl tzunaen erlegen .Die Leiche des Reuendorf , der sich nach der Tat ertränkte , ist noch
nicht gefunden .

Aus der Kandeshauptstadt .
Karlsruhe , 21. April 1020.

Die Vesckastlininq Schwerbeschädigter.
Der Gesetzentwurf über die Beschäftigung Schwerbeschädigter hatin den grundlegenden Bestimmungen die Zustimmung des sozialen

Ausschusses der Natianalnersammlung gefunden , der darüber in zwei
Lesungen beraten bat . Die Verpflichtung des Arbeitgebers, für be¬
stimmte Arbeitsplätze geeignete Schwerbeschädigte anderen Bewer¬
bern vorzuziehen , ist durch den Ausschuß auf Personen ausgedehnt,die zugleich als Kriegsbeschädigte und als Unfallverletzte Renten von
weniger als 50 v . H . der Vollrente beziehen , wenn die Hundertsätze
ihrer Rente zusammen mindestens die Zahl 50 ergeben . Wenn die
Hauptfiirscrgestelle anordnet, daß einzelne Arbeitsplätze für Schwer¬
beschädigte freizuhalten sind, ist nicht nur der Arbeitgeber, sondern
auch die Vertretung der Arbeitnehmer vorher zu hören . Die Haupt¬
fürsorgestelle ist ermächtigt , die Wohltaten des Gesetzes anderen
schwer Crwerbsbê chränkten und solchen Kriegsbeschädigten und Un¬
fallverletzten zuteil werden zu lassen , die eine Rente von 33 v . H .
«nd mehr , aber weniger als 50 v. H. der Vollrente beziehen , wenn
sie um ihrer Beschädigung willen ohne die Hilfe des Gesetzes einen
Arbeitsplatz nicht finden können. Im Beirat der Hauptfürsorge¬
stelle, die im Einvernehmen mii den berufenen Vertretungen der
Arbeitgeber und Arbeitnehmer, Mit den Organen der Gewerbe¬
aufsicht und den Arbeitsnachweisen das Gesetz durchzuführen hat , >haben nach den Ausschußbeschlüssen die Berufsgenossenschaften , die
öffentlichen Arbeitsnachweise und die Vereinigungen Unfallbeschä -
digter, die in dem Bezirk der Hauptsürsorgestell « vertreten sind, Sitz
und Stimme . Der Reichsarbeitsminister, dem auch sonst die maß¬
gebende Stellung zugewiesen ist, erläßt die näheren Bestimmungen.
Für den Zeitraum von sechs Monaten nach dem zwei Wochen nachder Verkündung erfolgenden Inkrafttreten des Gesetzes ist eine Kün¬
digung erst wirksam , wenn die Hauptsürsorgestell « ihr zugestimmt hat .

: : Die kommende Kartosfelbelieferung. Im Verlaufe der gest¬
rigen Sitzung des Deutschen Landwirtschastsrates in Berlin machte
der frühere Unterstaatsfekretär von Braun interessante Mitteilun¬
gen über die Kartosfelbelieferung nach der nächsten Ernte. Der
Landwirtschaftsrathabe jüngst mit dem Städtetag verhandelt. Dm
Ergebnis der Verhandlungen sei eine Einigung auf ein System von
Lteferungsverträgen gewesen , das es ermöglichen wird, der Bevölke¬
rung aller Städte über 10000 Einwohner, das sind 30 Millionen
Seelen , je 6—7 Pfund Kartoffel wöchentlich zuzuführen .

'
'S? Das Inkrafttreten der Tarif» der neuen Postgebilhrenord -

nung . Vorbehaltlich der Zustimmung der Nationalversammlung ist
beabsichtigt , nur die Erhöhung der Brief - und P a ke t g e b ü h -
ren am 1 . Mai einzuführen . Der neue Zeitungsposttarif und die
erhöhten Telephon - und Telegraphengebühren sollen
frühestens am 1. Iuli in Kraft treten , um den Inhabern von Fern¬
sprechanschlüssen die Möglichkeit rechtzeitiger Abmeldung zu geben .

88 Die Errichtung der barschen Sicherheitspolizei. In unserer
adrigen Notiz über die Errichtung der badischen Sicherheitspolizei
ist ein Fehler insofern unterlausen, als es dort heißen muß, daß von

den Kosten 80 Prozent das Reich snicht Baden) trägt. Ferner se«
M der Notiz ergänzend noch mitgeteilt , daß die in derselben ange«
führten Bezüge nur solange Gültigkeit haben , bis das neu » Reicks«
besoldunasgesetz in Kraft tritt, nach welchem Gesetz die Bundesstaat
ten die Bezüge für ihre Beamten neu regeln. Da geplant ist , da»
Reichsbesoldungsgesetz mit Wirkung vom 1 . April d . I . ab — als»
rückwirkend in Kraft treten zu lassen, müssen die Unterschiedsb«
träge nachgewährt werden . Hiernach werden dann die Beamte«
nöch wesentlich höhere Bezüge erhalten als zunächst erwähnt. Sicher«
heitsleute und Beamte m Unterofsiziersrang erhalten überdies noch
Verpflegung aus der Küche sowie freie Unterkunst und Betleidung-

Karlsruher Beztrlsverein deutscher Anaenieare . Im Anschtuk ai«
einen am 25 . Mit « aedaltenen Vortraa dcs Serrn Obcrinllenieur Sicbck
der Maschinenbauaelclilchalt üarisrnbe Uber »Neucrunaen an Kitliemaickinen .
in welchem er insbelondere die ksorlschritte und Nciikonlirullioiien leiner
skirma besprach , land am Samsiaa , den 27 . MSr « eine Bestchliinina der
WerlNSlien der Malchtncnbauacsclischall durch die Mtt ^ iiedcr des Verein »
und »ablrciche Gälte slalt . Zu den schon vci der Verleauna der psavrit a >»
die leviae Stelle erlis teten Werkstätten >N wSdrcnd des NrieaeS « ine aro « e
Montaaeball : biinuackominen . die gerade lebt das Unternehmen in dem
Bestreben die Leiltunaslilbiakett der Lolonwi vsabrik a >, !S aukerltc »u l>e>-
ciern , scbr wirksam unterslünen dürltc . Dak aeaenwSriia di ? Lauvtiäiiakeir
im Lokomotivbau koinentriert ist . kennte man in allen WerkstZtien fclllt ' llc » :
besonders aber wurde dies durch die groke Ainabi In Moniaae bearMener
Lokomotiven bewiesen Nüster dein von der Nabrik leii lanaem aevileaien
Spezialgebiet bat sie sich in den letzten Nabrcn auch dem Bau von Kälten»«
kaaen zugewendet und beacktenswcrte Neucrunaen einaelllbri. di - an einer
VerluchSanil 'ae klezeiat wurden, insbesondere bat sich die Mrma wcil -
gtbendlte Durcl'btldiina kleinere« Nältcanlaaen ilir Wiriichaltsbelriebe
Art angeleaen sein lassen . >? ine zur Berciluna v» n Svetleeis an eine
dttorci zu lielerndr Mnrichtuna wurde im Beirieb voraeliibrt und dara»
gezeigt , in w ' Ich technisch ^ ollkomm -'ner W - ile die ^ inrtchli 'na arbeitet

sch . Vadischer Lan^eSfeuerwebr - Verbnud . Der Reelxenschastsberimr
weist eine " u e Hinamlage auf . Die Einnahmen für di ' Jahre lg1 ? /l °
betrugen 1A05gW ^ geg^n eine Ausgab « von I3 0s3slt
Vermögen des Berbgnd s betrag , 26 3S140 »A , a - aen 22 930 .07 ^ >M
Vorfahre , so daß eine VcrmögenSzunahme von 3421 .33 verzeichne »
werden darf .

K Vom Fusiballsport . Morgen. Donnerstag abend halb l! Uhr
spielt auf dem Sportplatz des F .V . Grünwinkel die 1 . Mannfchask
des F . V . Beiertbeim gegen diejenige des F . V . Grünwinkel. Der
Platz liegt inmitten des Stadtteils Grünwinkel und ist beguem
10 Minuten von der Haltestelle „ Kühler Krug "

, oder Hardtstraße zu
erreichen . — Sicherheits-Polizei Baden Abt . I — Phönix Alemannia
skomb. ) spielt am Donnerstag abend Uhr im Fasanengarten
sRück 'piell . Das Vorspiel konnte Phönix knapp mit 1 : v Toren ge«
Winnen .

8 Unfall mit Todesfokg «. Das 10 Monate alt« Kind « Ines
Zeichners siel gestern vormittag in einem unbewachten Augenblick
in der elterlichen Wohnung in der Essenweinstraße zwischen 2 Bette»
und erstickte . ^

D Körperverletzungen . Die Ehefrau eines Schreiners in der
Augartenstraße hat in letzter Zeit ihr S '/, Jahre altes Stieftöchter '
chen derart fchwer mißhandelt, daß das Kind am S . April in das
städtische Krankenhaus aufgenommen werden mußte , wo es Sonntag
früh starb. — Im Vorlaufe e ' ner Rauferei erhielt im Hose einer
Wirtschast in der Markgrafenstraße ein Tanzlehrer von hier von
einem ledigen Bahnbeamten einen Messerstich in die rechte Schulter -
gegend, wodurch er erheblich verletzt wurde .

Aus dex Karlsruher Vezirksratssihung .
^ ^ Karlsruhe . 20 Avril . Dle beute voriniitaa S Ubr unter dem vorNbdes Amisvoiltandell Geb . R >.aicrunasrat Sebiina abaeliaiien« Sivuna
betakle sich u . a . mit iolaenden GegenliLndcn der Taacsorvniuia :Tie Klaae des Pbvlikers Nulius W i n k e i m a n n . aenaiint Joachim
Bellas,tni von Berlin Friedenau gegen den Stadtrat Narlsrude weaen Nrti «
aabe der Vorträae des KliiaerS von der Lultbark ilssleuer wurde abaewiclett .
— Das Gcluch der Kirma LupolIanSkl » . Cie . in Karliriibe um Laae »
runa von Lumpen und Nellcn in dem Anlveien Aimartenlirak - 34 wurd «
bis I . ><ul > ds belriltet . — Dem Gcluch des Auaenarzies Dr . Geora
Modrze in Karlsruhe um Erlaubnis zum Betrieb der Anaenbcilanllallim Lause StelanienNrake vc wurde llaltaeaeben . — Der Beschwerde dct
BabnbolSwirtS Karl StelSer ln Karlsruhe aeaen die beztrisaimllche « er-
laauna der baupolizeilichen Genebminung zur Vornabme von Umvauien am
Bordergebäude deS Anwesens . Brettettrake Z9. in , Sladlletl Beierlbetm
wurde slattaegeben . Am Moniaa abend batte der Bezirksrat einen Auaen «
ISein an Ort und Stelle voraenommen

Kolaende Konzellton « aeluchi laaen vor : Dasieniae de4 Pkriedriw
s'karr bier um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwinlchaii mil Brannt «
welnlchonk zum . Nutomatcn -Ncltaurant - im Säule Am Stadlaarten 21 bter .
des Leopold Kilian bier um Erlaubnis zum Ausschank von Sodawalser .
Limonade und Kallee In dem Berkaulsbäuschen . l^cke Rsivvnrrer - u , Wlelc »?
strafe , des Friedrich Wagner bier zum Betrieb der Schankwirtlchalt mit
Branntweinschank zur ..GSibeballe ' . Götbeltr , -t . de « Heinrich K u n 1 bier
zum Betrieb des Kondilorei -Kalkee mit Brannlweinlchank Durlacher -Allee 4».
des Bierbrauers Kelterer bezw . des TZirtsch'' «tslilbrers Kur » »u >n
Betrieb der Wirtschall . zum Netterer " am » auvtbabnbol . des « astwlris Er » »
Müller »ur Verleauna der Konzellion vom ..Elelanlen " nach der Schlaat -
bauSwlrtschast Alle Gesuche landen Genebmlauno . — Aelter wurde acneb «
nilat das Gesuch der Karlsr über Malchinenbauaelelllcha "
kür deren Erwelleruna de« süabrlkanwelenS .

? !n nichtöllentlicher Sibuna wurde die Neureaeluna der Kebübren wr
Kaminreiniauna nach den voriieaenden Anträaen aereaelt : ferner wurde »
einige Gemeindcrcchnunacn abgebvrt und die Unierltüdunaen kür Namille »
In den Dienll getretener Mannlchalten leslaelebt .

Wetternachrichtendienst d. bat». Lande«wetter » arte in Karl » r» h<
BNaemelne WltternnaS -Neberslcht . Der krällia entwickelte Lustwirbel .

der gestern über Snaland lag . bgt unter stürmllcher veweauna lchon aelieN«
nachmittag seinen Einlluk aus Baden ausaedebn «: nach nur kurzer Aui »
beiieruno erlolaten daber erneute RegenlSlle . Dle Temveraturen über »
schritten gestern ln der Rbetnbcne 17 Grad : deute bleibt es inkolae
kalter Lultmallen aus NW . um mebrere Grade «übler . — Der Lu »«wtrb «>
entfernt llch und von Welten ber llt starke Druekzunabme lm Manae .

VorauSllchtllch « Witterung dl » DonnerStim SS Avril ISSN, nach !» : v »«'
erst noch wechselnde Bewölkung und einzelne ReaenfSlle . lebr tübl : lväte »
lorlschrellende Belseruna Bei Nulklaren Nachtlroliaesabr .

^ rbottvrl ^ vßvstvM « !

Sosuvkt «Iis Volksbülins !
LlllTvIokauaesIIstondal Luron l »

Theater , Knnst und Wissenschaft.
-? Karlsruhe , 21 . April . Vom Landesthea t « r wird mitge¬

teilt : Die Neueinstudierung von Shakespeares künfaktigem Schau¬
spiel »T aS W i n t e r m ä r che n "

. Musik von Engelbert Humperdinck.
bringt .' ine fast lückenlose Neubesetzung der männlichen Hauptrollen -
Den König Leontes spielt Bruno Schönfelb . Volvrenes Robert Bürk-
ner . den Spitzbuben Au ' oldeuS Rudolf Essel. Krau Ermarth stellt die
Sermion? dar . Paulina und Perdita sind in den Bänden von Marie
Frauendorfer und Sedwig Holm . Des Weiteren lind in Hauptrollen '
beschäftigt Frid Herz . Paul Paschen . Erich <5>ast . Paul Gemmeke und
Paul Müller . Pn Szene gesetzt wuode das Werk von Felix Baumbach,
musikalische Leituna Georg Hosmann .

« Berlin . 21 . April . Die Allgemeine Deutsch - KunNaenos -
ken schal « als die Liiclte und nrönte über das aanze Reich N» erstreckende
Oraanilaiion der bildenden Kllnltler . veranstaltet morsen im WlenarNinmas «
laale des cbemaliaen vreukischen SerrenbauleS einen K ü n li l e r t a a mit
der TaaeSordnuna : . Die Bedeutung der Kunli und »er Künstler im Kuliur -
und Wlriichasislcben deS dcutlchen Volkes '" ' Aul denselben Nnd als Redner
doraemerki : ' Dr Marimilian Vleiller MItalied der Nationalversamm¬
lung Arwiickt Pro , Heinrich S t r a u m e r . Blldbauer Pros Aribur
L e w l n - s? » n ck e Mater « rof . C Lanftbammer . und der Radierer
Waul Lerrmann . „ , »

„Vor einem Tilde" .
-- Karlsruhe. 20 . April. Zu d«r a>n Donnerstag, den 22. d. Mts .

im Si n f on i « . K o n ze r t oes Landesth -aterorchesterz u . a . zur
Aufsllhrung gelangende Gesangsszene für eine Frauenstimme und
Orchester ,.Voreinem Bilde " von Albert Roelte (Dichtung von
Paul Althoff ) wird uns geschrieben : .

Albert Roeltes Gesangsszene gehört in das spärlich bebaute Ge¬
biet der modernen dramatischen Solo -Kantate. Sie Ist eine Art
musikalisch -lnonologische Vision , ein Versuch , di« , einem rein psychischen
Vorgang entströmende , au » Erinnerung und Schmerz geborene Er¬
regung einer sensiblen Frauengsstalt symphonisch, unter Hinzu¬
ziehung einer sr« ischweb « n >en G^sangsstimm ? auszudeuten . — Eine
seelisch erkrankte, in Verklärung genesende Nachtwandlerin : so lebt
die Heldin vor uns. Sie steht unter dem seelischen Einsluk einer
eigentümlichen Konstellation von wechselnden Erinnerungsbildern
und Stimmungsphasen sFriihlingsngchte , Liebessubel , Sehnsucht und
Todezschau- rl . die in ihrer ewigen Wiederkehr stets dieselbe Erregung
in ihr auslösen:

Das Gedenken an das erschütternde, aufwühlende Er¬
eignis In ihrem Leben und Erleben . In dieser Seelenspznnung be¬
gibt sie sich an di« Stätte , wo öas Furchtbare geschah und durchlebt

aufs Neue ihr tragisches Liebesglück mit all seinen Schauern : Ekstase
. . . Verklärung . . Hoffnung auf di« Wiederkehr aller Dinge!

Der musikalische Aufbau ist durchaus sinfonisch- polyphon mit be¬
sonderer Betonung des melodischen Moments in ver Singstimme , die
die gan -e Skala menschlicher Empfindungen zu durchlaufen hat . Durch
das ganze Werk zieht sich als sinfonischer Grundgedanke In rastlosem
Wechsel zwischen großer und kle ' ner Sekund ein Leitmotiv, daz sich
auf das ruhelos« Suchen der geschilderten Frauenssel « bezieht : es er¬
klingt zum ersten Male gleich am Anfang des Werkes sin Terzen )
und zieht sich wie oin« fixe Idee durch das Ganze : Das Nachsviel
schildert ein langsames Zurücksinken in den Zustand seelischer Ent¬
spannung ,

Die Uraufführung fand ISIS in Dresden statt : weiter« Auf¬
führungen in Berlin , München, Gera . Leipzig und Nürnberg .

Di « badischen Hochschulen im neuen Staatsvoranschlag.
--- Karlsruh«, 2l . April . Dte ordentl. Staat sd Stationen

für die Hochschulen in Heidelberg , Freiburg und Karls¬
ruhe sind im Voranschlag für 1320 gegenüber den bisher jährlich
eingesetzten Summen ganz bedeutend erhöht worden . Die Er¬
höhung der Dotation beruht der Hauptsache nach im Steigen der
Löhne , im Steigen der Preise für Heizung , ferner beruht sie in der
Verkürzung der Arbeitszelt, wodurch eine Personalvermeh¬
rung veranlaßt wurde und endlich in der erhöhten Fürsorge fiir
die Privatdozenten und für die Studierenden. Sollten die Preise
noch weiter steigen , so müßte in einem Nachtrag zum Staatsvoran¬
schlag eine Dotztionserhöhung beantragt werden . Di « ordentl.
Staatsdotation für die Universität Heidelberg beträgt 1,k> Mill .
gegen bisher 1,2 Mill . , diejenige für die Universität Freiburg 1,5
Mill . gegen bisher 1 .1 Mist, und diejenige für die Techn. Hochschule
in Karlsruhe 7V8V0V ^ gegen bisher SS6000 Im außer -
ordentl. Etat sind als 4 . Teilforderung für den Bau der Augenklinik
der Heidelberger Universität 380 000 als 3. Teilfo de ?ung für
den Neubau der medizinischen Klinik 3 Mill . und zur Deckung von
Fehlbeträgen der Universitätskasse und der Kliniken vom Jahre
191S 400 000 in den Staatsvoranschlag eingestellt. Als 2. Teil¬
forderung für die Erweiterung des pathologischen Instituts der Uni¬
versität Freiburg erscheinen 2M000 Ui . 153 000 dienen der Er¬
werbung eines Bauplatzes für das anatomische Institut und 1 Mill .
für den Neubau der Freiburger Anatomie. sDas alte Gebäude
wurde bekanntlich durch Fliegerangriff zerstört . ) 1,8 Mill . werden
als 3. Teilforderung für den Neubau der medizinischen Klinik in

Freiburg und 200 000 zur Erwerbung des Freiburaer Garnison '
lazarett» zur Errichtung einer Hautklinik verlangt. Für die Tech
Hochschule in Karlsruhe wird 1 M I l l. als S . Teilforderung
zum Neubau eines Gebäudes für dl« Ingenieurabtetlung verlangt-

Konzert der Frankfurter Madrigal-Vereinigung.
Karlsruhe . 21 . Avril. Wie kosibar « Schmuckstücke einer altmeister»

lichen Goldschmied.'kunst wirkien die Gaben , mit denen uns gestern lw
gut besetzten Eintrachtsaal die vom Kaufmännischen Verein Karlsnib̂
zu Gast geladene Aranksurter Madrigalvereiniguna erfreute. Da»
Madrigal steht am Anfang der musikalischen Entwicklung der neueren
Zeit , als eine Kunsischövfung die aus den Bedürfnissen des geselluien
Lebens und der feinsten gesellschaftlichen Bildung der Renaissance he?
vorgewachsen ist : ein Zeugnis von dem beneidenswert hohen Stano
der musikalischen Kultur dieser Zeit. In der zu immer staunenswerterer
Kunstfertigkeit gesteigerten P ^Wvhonie de? vier , bis sechsstimmige»
a - eapella - SatzeS ossenbart sich ein durch den sorgsam ausgewählten
dichterischen Borwurf geweckte » und genährtes poetisches Gefühl , « a»
in seinem Streben nach schärfstem musikalischem Ausdruck auch i>u u >'5
noch unmittelbar über»euaend spri<5 » und den Versuchen, da » alte Ma¬
drigal in unserer Zeit wieder neu »u beleben , ihre volle inner ? v «»
rech. igung gibt. Als besonders köstlichen Reiz empfinden wir bei >» «'
sen Gebilden einer der raffiniertesten Wirkung ihrer Mi :tel bewuntsn
Kunst den Gegensatz der entzückenden Naivität der ionmalerischen «'v'
sichten , die etwa den Kuckucksruf . das Gackern der Henne , da » taitcriv»
Schleichen des ssuch ' eS anschaulich zu schildern bestrebt sind . DA
Programm brachte eine Auswahl der wertvollsten Beispiel« diei^

^Madrigalkunlt . ernste, gefühlvolle , tiefempfundene und bei .ere . leben»»
frohe, von Polestrina. von Orlando du Lasso , dem größten Meister vc»
MadriMs lu . a . das berühmte . Echo "V von den gemü '.Stiefen Deut¬
schen Heiniich Isaak und HanS Leo HaSler , ein« anmutig« neavolu ?
nische Villanella von Donati u . a . m - Die Wiedergabe durch die » ran»
kurter Madrinalvereiniguka sö Da^ en und 4 Herren) war im
samm nklana der Stimmen , in der Reinheit der Tonbildung. Klart>c>
der Stimmführung, in der rhythmischen und dynamischen Abstusu
de? Vortrags, in Ausdruck und Deklamation schlechthin vollendet .
ihr sprachen der Geist und da » Leben , die ihr die musikalische L« i >un>»
Margarete Dessokls der Tochter de » früheren bockwerdi '- nt ^
Karlsruher Hoskavellmeisters , einflößt, in wundervoller Tarmon >?
Fräulein Dessofs ldie auSg?,e !chnete Dirig -ntin des vorzüglichen » rcii "z
furter ftrauenchorll wußte durch einige kluge, anmutige. « mieuen >>
Worte Herz und G fühl der Hörer von vornherein auf die Vortrag"einzustellen , und mit Freude wird sie empfunden baben^ wie w >> s
und aufnahmefreudia sie ihr folgten . Den Frankfurier Kunstlern u ^
dem Kaufmännischen Verein , der uns dielen wertvollen , aenuftre '"'.
Abend vermittelte , danken wir eine Stunde reinen, köstlichen vienl
ßens. dessen wir gern und lamze gedenken wollen. 2-- scn -
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Das begrünte Haus .
«! . » „ -. i- inles M e y e r - Karlsruhe t . B .

« uses beilra «en . wenn sie richng an
^ ^ Städteverschöner . r

»tt ? n werden : manche Vs ^
hrsvcr -

verschiedene Meinungen
hworen ogor darauf . Dagegen yerr ^ ! ,

!? rage .
nsichtlich der Zweckmäßigke . i '

1 . icht Sie kann
b di« Wandbepflaüzung dem Sau . - ^

ade » over e

5S.L.^ !! Z" -?«» ?« NÄ - 'Ä^ L'
^ »wK Md ?- -̂li,, d>- PH» d« «»»-» »> » >»-

^
^ inter einer Blät ^erdeck« bleibt eine Wand länger ? -ucht als

Hne7edienämlicke ^ ccke fchütü aber die Wand auch aog -nNcgei -

h?°c> D^r Eieu ki nd7rt einc Wand am Austrock .' -n : derselbe Es>: u

Ntziekt
'
mit seii 'en Wur '.eln der Mauer die Feucktix . eit . ^ er >m -l

°Z abwägen ? Auf Gesimsen und anderen VorsprLngen samme .n s>
^

hl 'eklick Ze!ilan,enrcste ' kehrt man sie rechtzeitig ab , so kommt es

t̂cht zur Moos - und Humusbildung . wird .ich
^ werbin bilden ' sein unschönes aher un >chadliches uusiehen - w .rd

Urch die Bpflanzvng verdeckt. Keinesfalls darf man die Schlinge :
^d Kletterer aus die Dächer wackln lassen . wo es i . ,nen besonder ^
Ut aekällt nnd wo sie wirklich schädlich merken . Dazj sich ?>m . isen,
Spinnen und anderes Kleingetier in der Belaubung zahlreicher ein -

iellen als auf alatlen Wänden , ist selbsircdend . Wer stck zur x .,e-

? anzu „ g anschickt , wird also die verschiedenen Für und Wi >,cr erit
^ "

? st
°

die ^ -nndfrag - „Bepflanzen oder nichts
" beiehendentschie -

«n . so ist zu überleben , was aepflan ' t werden soll . Das banqtnun
"cht ganz von der persönliche L .ebhab 'ere , ab we -l derEharakter
^ R -, „ Werkes , d ' e Himmelsrichtung ?er Wände , die steigsahlg ^ it
-? r Manzen und allerlei andere mitsprechen . Da hier vom Be¬
inen der 5a ' izfassaden . nicht v ^n Ballonen . Veranden usw . die
5ed ? j^ n soll so kommen nur solche Bilanzen in Betraf dle ' mln -
'e '

e " z ack,t Meter bock zu stehen vermögen . Damit bM ' ankt sich
ii? Auswahl auf z? bn Kenkurrnten , wenn man einige Seltenhei eg
" ' '-er Acht läßt W !r teilen sie in zwei Lager , stellen auf die eine
-e " e die Kletterer , die sick selber festheften . auf die and - re Seite die
^ üneer . denen man nachhelfen muß mit besy- deren Vorrichtungen ,

d-i sind ' Stanaen . D ^aht . Latten o^er vekline Svaliere . k^hne
öi ' fe kommen zureckt der Efeu und die leiden W -ldweinarten Veitchii

E »-gclm ' nriii <Abteis >' na ^ 1. Der Nachhilfe bedürfen die übrigen
Abteilung Al ter Umständen kann das natürliche Kle ! terwerk
5̂r erft^ren den anderen als Leiter ' dienen . So klettern '

z . B . die
^ ^^ relen im vorhandenen Laubwerk des wilden Wei '' s ganz ^s-
.̂ ickt empor . Aber man wird im allgemeinen eins einheitliche V >-
»flanzung der gemachten vorziehen .

ll Der Efeu Gemeint ist der gewöhnliche kleinblätterige
?? ald ?feu . nicht der loa schottische, den man häufig auf den Fried -
^ /en findet . Der Waldefeu ist völlig winterhart , begnügt sich fast
^ iedem Boden , gedeiht im Schatten und im Licht , klammert sich
,

' t kurzen Saugwur ^eln fest , bat den Vorzug auch im -Winter grün
L .^ ein . wächst jedoch nur langsam und wird infolgedessen sehr alt .
5. ,

" bbar wird er erst mit 20 wahren wie der Mensch . Da wo er
Ht , ander ' er dann die Spicßform seiner Blätter ins Un«slap " te .

A '/ze Endstecklinge mackcn unter Glas gesteckt leicht Wurzeln Die
^

'
ege besch ' änkt sich auf das A " sru ?fen dürr gewordener Blätter ,

^ nn die Propheten i 'n eigenen Land etwas gelten würden , so käme
t siegreich aus der Wabl .

«. .. ? . tri ^nsviwta 5>. v . Die Vitlg Veitebü der
w ^ tner . ein wilder Wein aus Japan . Die Blätter der jungen
glänze sind dreizäblig , die spätern sind einfach , her,förmig , d' ei --°ppig und järben sich im Herbst schön rot , etwas Heller als beim
^ wohnlichen Wildwein . Die Haftranken sind verzweigt , endigen" runde Knöllcken wie LaubfroschWe . kleben sich mit diesen fest," >en sich dann spiralia ein und ziehen so die Zweige an die Wand' " n Blät/erteor >.: ch bisdws Aii ^ er der Kauptfarm sind neuerdings

zwei llnterformen im Handel pu " pursa „ braunrot austreibend
weniger hoch steigend , sowie aigantea oder roburta , sebr hoch' .".end und dunkler im Laub . Alle drei Formen sind in Karls -"re winterhart . gut und rasch wachend , aber nicht überall so im-̂ nmlinae erben nickt immer die Kletterewenschaft und Steck-

^ . r ^ ^ . gedeM nach ,eder Himmels ^
lel^ ^ und sucht sich den passendsten Platz zur Ausbreitung von
lii^. . Kanten und Vorsprünae herumareifend . Sie ist zum

Ueberkleiden aan ' er Wände der beste Kletterer . sKrema -
öii,,k - ^ Friedhofs . Westfront der Kunstgewerbeschule , zahlreiche^ °user in den Stadtteilen des Westens . )

Die ^ nzsim »nn !i der Eärtner .
° llen Wildwein . der Jungfernrebe , aber in
V/i ? 5 .

eUe" z >erli » e wenige derb . Heftet sich selbst fest wie Vit !s
Nack d»

d ' . bci 1? v. und mehr ^ geht lieber in die Höhe , als
Eebän

" ^ ^ ' ? re ; tet sich oben mehr m -s als unren , bildet elegante
" Nv»^ e . klettert mit Vorliebe an Abfallrohren . Säulen und Pfosten
P ln« ' Dörnach stch dann auch die passendste Verwendung ergibt . Die
ke ^ q

° t° mmt aus Nordamerika ist völlig winterhart und macht
"der Spruche in bezug aus Voden und Lac ie treibt im März
N» e

Vlattabwr t wie die gewöhn -
lAm Ä ^ ? ^ e- Vermehrung aus Samen .. durch Stecklinge ....

Da die ausgeführten drei Kletterer sich selbst helfen , so ziehen sie
-» orliebe auch Fensterläden . Jalousien und ähnliches in ihr Be -

dringen durch Spalten und Ritzen hinter die Norkenster ein .
«>, « lästig fallen können . Man beugt diesem Mißstand durch
wn Eckendes Zurückschneiden im Spätherbst vor . Auch dürr ge-
l -^ pnes Holz ist auszuschneiden : zu dicht und wirr gewordene Stel -

lind bei dieser Gelegenheit zu lichten . Im übrigen läszt man die^ " unzen gewähren und erhält so das natürlichste und beste Bild .
sSchluh folgi . )

Die Ursachen der öodenmüdigkett.
Pe . Vc>n „Vodenmüdiakeit ^ spricht der Landmannn wenn gewisse
»uck ." ach meh - fechem , zeitlich dickt aufeinander folaendem Anbau
sich am besten S? öd ' auni nock zuc Entwicklung kommen , oder w nn
z) g .

'
. r? >e , n mancbcri . lUd^ rn . im Lause der Zeit hohe unzerietzte

iebt . anhäufen ^ dort allmählich die Vegetation zugrunde

w » nächste Annahme über die Unach ' dieser BÄienmLd 'gkeit
^ ar . Gehrina berickt »t ^ die . dak durch den dauernden Anbau
d ? / t " icken B ' lanze , auf demselben Boden schlicklick ein Mang ' l
s>>i diese Pflanz ? spezifischen Nährstoffe in der Scholle eingetrelen
des m kräi ^ " e Dün .iuna dätte man aber eine solche Ermüdung
di ?- ? .̂ dens überwanden müssen . Das aelina « iedoch nicht , und gerade
di» q>

^ nnzeichnend für di ' Bodenmiidigkeit ! Ziemlich nahe lag auch
tr, . ' ' niiabme , di? Bl>deiimüd !akcit n>erde durch gewisse im Boden auf -
den veranlakt die dnrck die Wurzeln auSaeschieden wür »
z>!„ ' .und die allein kür die sie ausscheidend ? Vilanze giftig wäcen .

dauernden Anbau häus !en sich natürlich diese Stoffe im
an und erst nackdem diele Stoifweckielvrödukte wieder durch' denl 'akterien " ' M 'und andere Olganisnien z ' ri dt waren konnten die

betreffenden Pflanzen wieder ^ auf demselben Boden aed« >h«n . Diese
Ansicht ist jedeck heute fast gänzlich verlassen - „ . , .

In neuer Zeit ist cS nun aelungen . die Bodenmüdigreit MInmer
Pflanzen auf das Auftreten gewisser tierischer und pilanzlicher Schäd¬
linge zurückzuführen . So tritt bei häufiaem Anbau von Nuben ein
Wurm auf Heteridera Scbachti — . der den weiteren Anbau dieses
Blanze unmöglich macht - Aebnlich ist es beim Weizen , wo auch ein
Wurm . Tvlenchus tritiei . aroße Schädigung n l^ rvorrufen kann . Die
Verheerungen dutck diese Tiere sind ja wohl bekannt . — Pflanzliche
Schädling « wirken natürlich in ganz aleicher Weise . Der Anbau
unseres Klees leidet < B sebr unter einem "-eit verbreiteten Pilz ,
dem Kleekrebs , der außerordentlich .' Verwüstungen anrichtet . E . n
Ve '. wandter dieses Pil -ez bewirkt die Luvinenmüdiakeit , Beide Pilze
wirk . n so dak sie die Wurzeln in aanz charakteristischer Weise anfres¬
sen und so die Vilau ?.e zum Absterben bringen . Zur Bekämpfung gibt
es keiti Mitt l . Auch der Alachs leibet unter einem ähnlichen Orga »
niSmus . Auch hier steht man dem Sckädling machtlos gegenüber .

Endlich hat man auch in der neuesten Zeit die Ursache der Boden¬
müdigkeit bei den Bakterien des Bodens gesiM . Und zwar bezeichnet
man Vieleck mit dem Ausdruck ..Bodenmüdiakeit " im engeren Sinne
nur die durch Bakterien erfclaenden Sckädiaungen Man nimmt an ,
dak stch in iedem Boden die Zahl und Nassen der Bakterien in einem
gewissen Gleichgewich ! befinden , und daß diese? Gleichgewicht durch
d ' n dauernden A^ibau einer Pflanzenart gestört wird , indem ent¬
weder gewisse schädigende Bakterienformen eine übermächtige Stell -
una erlanaen und so das Pflanzenwachstum unterdrücken oder gewisse
miklicke formen vollkommen verschwinden so bah ebenfalls der
Pflan,Anwuchs beeinträchtigt Wied. Endgültig gelöst sind diese fragen
noch nicht weil un ' ere bakterioloaischen Untersuchungsmethoden des
Bodens noch zu unvollkommen sind .

Wie kann man nun diese Sckädiauna de? Vslanzenwachstum »
durch Bodenmüdiakeit beseitigen ? Diese Ẑ raae ist bei der Mannig '
laltiakeit der Ursachen natürlich nicht einheitlich zu beantworten .

Der Näbrstofsmana ' l . wie er in neuester Zeit als Ursache der
Bodenmiidigkeit aufaefakt wird , läßt sich nickt beseitigen . Sier muß
man abwarten , bis im Boden in der rich iaen Tiefe die nötige Menae
des verbräuckten Näbrst ^sfes wieder vorbanden ist- Dies aesckieht,
indem di > Stoss " allmäblich von der Oberfläch » deS Bodens in den
Nnterarund -" ^ lämmt werden , oder indem dor > durch Bakterien d ' e
Vflanzeniiahrstoffe aus mineralischen Bestandteilen des Bodens gelöst
werden -

Die tierischen Schädlinge sind Wohl kaum zu beseitigen . Es gibt
A manche kleine Maßnahme , durch die man d 'e Verbreituna die ' er
Tiere etwas herabdrücken kann , wie Walzen des Boden ? usw ., aber
^" rckareik ' n ^e E >-solae bat man Wohl kaum auf diese Weise erzielen
können Es bl ibt bi - r nichts weiter übria , als daß man den Anbau
dieser Vilanze für lanaere Ze -t ausaibt . Und ebenso machtlos ist man
gegenüber den ankanas erwähnten pflanzlichen Schädlingen .
. Da man die Wirksamkeit der Bakterien nur unvollkommen kennt -

' 't eS natürlich sebr schwierig , diese Ursach ? zu bekämvh n . Man
konnte sich , a die Beseitigung der Bodenmüdigkeit so vorstellen daß>

.
' an io - u,agen eme Blutaussrisckuna also eine Aenderung der Bak ^ -

ri ^nar !«n deS Bodens herbeiführt , z . B . durch Unterbringen von Stall -
Mist-
, D °e endgültiae Aufklärung dieser Erscheinung der Bodenmüdig -
^ li ist größtenteils noch der Zukunft vorbehalten , und bei der Schwi ^
rigkeit und . Mannigsaltiakeit der strähn wird die Lösung k ' inc leichte
. . i '. iaeoe i ? . n : sie Ware aber von aroßer wirtschaftlich er Bedeutung .

VW Mau öer Wüszs.H Mö Möllen im ÄauWrkei!
Von Emil G i e n avv - Hamburg .

. . . Ahr noch als in ffricdenszeiden hat in unserer KriegSernäh -
rungsnnrtschaft alles Wurzelgemuie . haben inöbeiondere Mohrrübenund Karotten eine wichtig? Rolle gespielt . Und solange unsere Er -

^ nach dem Kriege mit ähnlichen ? chwi -2rlg -
leiten ^ u' rampscn üaben ' werden , solanfl-e werd -en nuch die Mohrrübenall r Sorten und starben ein unentbehrliches Nährmittel für jc>d«
vausnaltSiuhrung in Stadt und Land bleiben . Aus diesen Gründen
wird , der vermehrte Anbau von Mohrrüben und Karotten nicht nur
tur , eden Klein - und Schrebergärtner zum Zwecke der Selbstversor¬
gung hon großem Nutzen sein , sondern auch der gewerbliche G miise .bau wird daraus große geldliche Vorteile ziehen können , da sr eine
sicher̂ und gute Bodenrente abwirft .

. . .
'^ ie nährwir . schastliche Verwertung all "r Mohrrüben ist eine sehr

vielseitige , ^ .b man sie roh ' verzehrt , als Beigabeaemüse oder im Ein -
topkssen verkoch! . Suppen davon anrichtet und Marmeladen und Auf .
itrichrnittel aus ihnen bereitet , sie für den Winter einweckt oder trock¬
net . in allen diesen Genußformen sind Wurzelu und Karotten schmack¬haft und nährend und der Gesundheit außerordentlich bekömmlich . Ihre
ie nach Urt und Sorte verschiedene Form und Farbe kommt dabei
weniger in Frag « als ber mehr oder weniger hob ' Stoffgehalt der
' M allgemeinen bei den Karotten stärker als bei den Wurzeln aüsae -
bild ' t ist. Auf diesen Umstand lst auch wM die Bevorzugung der
Karotten gegenriber den Wurzeln , namentlich in der besseren Küche.
^nruckZU.fllkn^ n . sie im Ertrage nicht so ergi -ebin und öemzu -
folae wirtschaftlich auch nicht so ausreichend sind . Andererseits sind
aber nach al ' er Erfahrung die Wurzeln den Winter über länger und
besser haltbar als die Karotten , so daß erstere auch dann noch speise-
wirtichartlich nutzbar sind , wenn die Karotten schon ihre Haltbarkeit
und damit auch ibren guten Gesckmack verloren haben , was der Regel
nach Ende April d ' r Fall sein dürft « .

Wenn nun beide Wurzelfrüchte durchmiS keine besondere boden .
wirtschaftliche Ansprüche stellen und im allgemeinen da wachsen , wo
auch sonst Gemüsenückte gedeihen , so ist ihr Ertraa und ' ihre speise-
wii ' tschastliche . Beschaffenheit doch um so besser, ie günstiger die
Bodenverhältnisse für ihr Wachstum sind und ie besser diesen Ver¬
haltnissen aus kulturellem Wege entsprochen werden kann . Aber auch
»elbst bei restloser Erfüllung aller bedingten Kulturmaßnahmen ist
das gut " Gedeihen der Wurzeln erbeblick non den herrschenden Witte -
rungsverbältnisscn sowie von manchen bisher ungeklärten kul °urellen
Nebenwirkungen der örtlichen Lage und des Bodcncharakters abhängig ,
so daß sie zuweilen an e ?n und demselben Plabe trotz aller Mühe und
Sorgfalt k in Gedeihen haben , während sie manchmal unter den glei¬
chen Eristenzb ' dingungen ein auSoezeichnetes Wachstum ze 'aen und
!ööchster»räge bringen . ?!n erster Linie verlangen die Wurz ln eine
mehr nasse als trockene Witterung , e ! n » freie , sonnige Laae nnd einen
warmen , lockeren . / a " d ' a - lehmiaen Mischbod ' n in alter Dunak akt .
weshalb sie in der Wechselwirt ' chaf' am besten nach Kobl Kartoffeln
nnd ähnlichen dnngsreffenden Gemüsen folgen . In frisch gedüngtem
Boden werden die Wurzeln infolge deS Z« rfetzun ^ -»' rozesscs der
Dunastoffe von Maden b fallen . werden e !s >>nrott !a und dadurch
in ibr ' M Wirtschasiswert « unter Umständen völlig w" ' ^los aemackt .
.In festem , schweren und maaeren Boden bleiben die Wurzeln klein .
>aslloS und bekommen vielfach eine ungestaltene Form , was ihnen
Marktwert herabmind " t InSb ' sondere trifft di ^S von den tiefer n >
> ? n Boden g^ nden Wurzeln , weniaer bei den kürzere . Karotten zu -
Von beiden Wurzelarten sind eine gan ?e Reihe nack Form und Farbe
sowie auch im Ge ' chmack und in der Reike unt « rsck !i'dliche So '^en b " -
kannt . Von der kl in ' n . rast kugeligen Karotte lVariler Treib ) hi?
zur lana - n . psahlwur - eligen Rübe i'Brau ^ scklweia ^r lange , rotel sind
alle Zwischenformen l .ssarnburger Markt . Bardow !ker. Nantaiser ) mi '
mebr oder Wender abaestumvfter G ' stalt i'arunt " ' ' vertreten Auch
hinsichtlich der Farbe bat man zwischen rote , gelbe und weiß ^ und
bereu Zwi ' rl>»nfa ' ben eine Auswahl .
, U ^ber die Vorzüge und Nachteile dieser od-r jener Serie belebren

'' m besten d 'e ĉ amenkataloge di« sich ieder In êress -'nt van den ?
'-n-

s^ lä ^ ' aen Gesckäktet . leicht ^ schaffen kann . Im hausaärin ' ris ^ ' n
Kleinbau w ' rd es pgllia genügen ie eine gut ' Sort >> Baratt ? i'Pa .
>->er ) eine halblange lNantai êr . Hamburger Markt ) und ein -' lange
7l .

' urzr ' I lBraunsckwei -' e '- lanae . Altrin .ahatn > anzubauen . Dodur/i
wird auch zugleich die Erntezeit aus d -n gnazen Sommer verteilt , da
die kurz n Karett ' n natura "mäß eine kürzere ^ n^ni ' ckclungSzci» hahen
als die langen Wur -eln . Wo in der besseren Küch, den aanzen Som ^
»ner hindurch «" ^ schließlich die im Gesckmack? k ' iner ^n Karotten ver
langt ' we' den . läßt sich dies durch zeitlick versckieden , n? niach»e AuZ^'aaten lvom März bis Mitte Juli in vierwöch 'ntlicben ^ N<schenrä " iien )
l" !cht beweiMelliaen Die letzl? Aussaa ^ kann eventuell den Winter
über nach Abschneiden des Kraut ?« und - Ausbrinaun " einer Lanbs ^ !ckt
im Freien verbleiben , um von hier aus ie nach Bedarf vom Platz ?
weg verb ' aucht zu werden . D - r G sckm^ ck der Wurzeln bleibt auf diese
Art v -? l "b " sser als in Kellern od<>r Mieten . . - .

Im übrigen gehören die Mohrrüben zu den Gemüsen , die mit
Rücksicht auf ihren langsamen Keimungsprozeß schon krühzeitig gesät

werden müssen . Ein « Frostgefahr für di« jungen Keimling « bestehtnicht . I « iveiter die Aussaat verschoben wird und dann trocken«Winde eintreten , um so schwieriger keim» der Sam « . Um die Keimungzu beschleunigen , wird vielfach die Praxis der Vorkeimung in der
Wei,e geübt , daß man den Samen 14 Tage vor der Auöiaat mit an .
nefeuckuetem Sand vermischt oder 24 Stunden zuvor in warmes Wasser
leg ^ um ihn aufquellen zu lassen . Beim Aussäen wird er dann mit
trockeirem Sand oder Sägemehl ordentlich vermeng ^ um ihn gleich,
mäßig ausstreuen zu können Würde man den Samen ohne diese
Bermengung aussäen , so wird eS unmöglich sein , ihn gleichmäßig zu
verteilen , da di .' mit kleinen Wiierhäkchen versehenen Samenkörner
fest ineinander hängen bleiben wü . den . Ob die AuS 'aa , in LS Zt -n.
voneinander liegenden und 3—ö Ztm . tiefen Rillen oder breilwürfig
vorgenommen wird , hat für den Nuberfolg kein« besondere Bedeutung .
Beit der Breitsaat werden die Wurzeln im «zllgemeinen größer als bei
der Reihensaat , dafür hat sie aber den Nack . eil der schlechten und un -
beguemen Reinhaltung von Unkraut und Lockern» ^ des Bodens . Not¬
wendig ist dagegen , nicht zu dicht und zu flach zu säen . Man rechnet
auf i Quadratmeter etwa 1 Gramm abgeriebene oder die doppelte
Menge , nicht abgeriebene Saat . Aber selbst bei dieset aeringen Saat ,
menge kann es möglich sein , daß die Keimlinge zu dicht auskommen
und verzogen werden müssen . Dies niuß unbedingt geschehen, wentt
ne b i Karotten dickter als und bei Wurzelu k—» Ztm . beiein »
anderstehen . Für diese Arbeit wird am besten ein regnerischer Tag
abaepaßt . damit die entstandenen Löcher gleich wieder , » schlämmen :
andernfalls muß der Arbeit gleich die Brause folgen . Verschiebt man
das Verziehen Muslichten ) so lang -' , um die kleinen Wurzeln schon in
der Küche zu verbrauckkn . fo besteht die Gefahr , daß die stehenblei¬
benden „ holzig " und „ straddelig " werden und auch der Gefahr au !»
wesetzt sind , daß sie von der gesährlichen Wurzeljlicge befallen werden .
Aus den gleichen Gründen soll n auch Wurzelbeet « , die für den Winter »
verbrauch bestimmt sind , den Sommer nichi in Benutzung genommen
werden , um sie nicht im Wachstum zu stören . >

Von Oktober ab werden die Winterwurzeln erntereif . Sie werden
dann unter AbPassung trockener Witterung auS dem Boden a nommen ,
vom Kraute befreit und im Keller oder in Einmieten frostfrsj über¬
wintert . Unter Umständen kann dies auch auf dem Hausboden oder
in einem sonstigen frostsicheren WirischastSraume geschehen, wenn nian
die Wurzeln in trockenem Sand einschichtet und sie bei Frostwetter
durch Zudecken mit alten Säcken usw vor strengerer Kälte schützt .
Auch zusammen mit Kartoffeln lassen sich Wurzeln gut überwintern .
Als Ernteertraa rechnet man im HauSgarien anf I Quadrat »
meter IS—20 Pfund Wurzeln und V, dieser Menge Karotten . Im
Feldbauerbringt 1 Hektar llvnyv Quadratmeter ) Nantaiser Ka¬
rotten etwa tlXM Zentner , lange Braunschweiaer Wurzeln rund 1 SV»
Zentner und die kleine Pariser und Hamburger Karotte zirka 7d0 bi>
Lvll Zentner Ertrag .

Viehzucht .
4- Zucht aus Milchertrag . Bei der Zucht auf Milchertrag wird

der Einfluß des Stieres viel zu wenig in Betracht gezogen . Ist d "r«
selbe ein schwerer,, unacführter Ostsriese oder Holländer , so ist er eben
gut , und mag er noch so schlecht sein . Ob das Tier selbst von einer
guten Milchkuh stammt , wird gar nicht gefragt . Und doch ist dies
von aroßer Wichtigkeit , denn die Milchergiebigkeit nererbt stch genau
so wie die anderen guten und schlechten Eigenschaften .

L Im Schweinestalle soll eine Temperatur von 10—12 Grad R .
herrschen . Die niederen Erade erscheinen für Mastschweine , die mitt »
leren für Läuferschweine und die höchsten für säugende Mutterschrvein «
und Ferkel geeignet : für letztere können sogar noch höhere Grad «
zweckdienlich sein . Ebenso verlangen die dünnhäutigen englischen
Rassen mehr Wärme als die dickhäutigen Landrassen . Zur Kon¬
trolle der richtigen Wärme sollte in jedem Stalle rin Thermometer
bangen , da sonst die Schätzung der Wärm « keine zuverlässige sein kann .

Weinbau .
— Der Weinstock muh Sonn « haben . Gar mancher möchte « inen

Weinstock am Hause haben . Aber es sehlt ihm die nötige Sonnen »
wand . d . h. eine Wand , die möglichst ganz von der Sonne beschienen
wird . Wenn man hier recht praktisch vorgeht , läßt sich doch in vielen
Zöllen noch etwas erreichen . Hat man eine Wand , die unten be¬
chattet wird , die aber in ihren höheren Partien von der Sonne ge¬

nügend beschienen wird , so kann man hier immerhin rejfe Trauben
ziehen . Man muß allerdings die Natur nicht vergewaltigen und
zwingen wollen , die Trauben im Schatten reifen zu lassen . Nein ,
in diesen Fällen muß der Weinstock hochgezogen werden , und sei es
bis zum 2 . Stock . Hier erst lasse man ihn zur Entwicklung kommen ,
und man wird gute reife Trauben ernten können . Natürlich wählt
man sür diese Stellen nur die allerfrühesten Sorten , weil durch die
mangelnde Bodenwärme die Entwicklung immer etwas gehemmt
wird .

Bienenzucht .
S Unsere Bienen im Frühling . Das Brutgeschäst nimmt immer

mehr ?u . Damit steigt auch die Anforderung an die Nahrung . I «
mehr im Lenz vorwärtsschreiten , desto mehr müssen die Dienen zehren .
Es verhungern aber auch im Frühling mehr Völker , als im Winter .
Der Anfänger ist hier leicht Trugschlüssen ausgesetzt . Wenn die Völker
im März und April hin und wieder Ausflüge unternehmen und dabei
ihre ersten Höschen heimschleppen , so ist dies gewiß nicht gleich mit
dem Eintragen des Nektars . Damit hat es noch gute Zeit . Zum
Honigen der Nektarien gehört ein « viel höhere Temperatur . Lasse«
wir uns also nicht täuschen und forschen wic fleißig nach den Honig¬
vorräten ! Dabei ist gewiß nicht nötig , daß wir alle Augenblicke die
Beute öffnen , einer hochnotpeinlichen Untersuchung unterziehen ; das
könnt« sehr gefährlich werden . Ein Blick auf die letzte Wabe am
Fenster genügt . Ist sie noch voll gedeckelten Honigs , so hat ' s gut «
Wege . Das Volk braucht weiter nicht gestört zu werden . Fangen
aber die Bienen an , den Zelleninhalt,na ^ vorn ans Brutlager zu
tragen , so ist 's Zeit , helfend einzugreifen . Finden wir aber einmal
auf dem Flugbrette halb ausgehungerte Arbeiterlarven . so ist die
Hungersnot aufs Höchste gestiegen . In solchem Stadium vergreifen
sich die Bienen am liebsten , was sie haben , an den eigenen Kindern ,
zerren die noch nackten Bienen aus den Weilelwiegen und Wersen sie,
sofern sie noch Kraft genug haben , zur Beut : hiiaus auf das Flug¬
brett . Wenn hier nicht Hilfe geschaffen wird innerhalb 2l Stunden ,
so ist das betreffende Volk rettungslos verloren . Diese Hilfe besteht
aber darin , daß wir dem Volk eine Neservehonigwab ? einhängen :
da derartig ausgehungerte Kolonien meistens matt und schwach sind,
muß ihnen unter allen Umständen das Futter so gereicht werden , d-ch
sie es am bequemsten erreichen können — direkt über oder ganz am
Wintersitze .

Allerlei
-f- KÄchenhände werden am besten mit Zitron ? und Seife ge¬

waschen . — Den Schleim , der beim Schuppen von Fischen !
anf den Händen Mückbleibt zu entfernen . Man reibt die Hände mit
feinem Sand tüchtig ab , spült sie mit kaltem Wasser ab und reibt si«
endlich mit Senfmehl trocken, um auch den Geruch zu entfernen . —
Wenn man mit stark riechenden Stoffen , wie z. B . Bisam ,
Oelen , Lebertran usw . zu tun hat . reinigt man die Hände iklit gemah¬
lenem Senf . Auch die Gerätschaften aller Art , Porzellnnbüchsen , Horn -
messer, Löffel , welche mit diesen stark riechenden Substanzen in Be¬
rührung kamen , lassen sich auf diese Weise leicht reinigen . — Zwie¬
belgeruch zu beseitigen Dies geschieht vollständig , wenn
einige Tropfen Salmiakgeist ins Waschwasser gegossen und sogleich
de Hände darin tüchtig abgespült werden .

Verantwortlich kür den Inhalt der Beilage „ Landwirtschaft unt
Gartenbau : N . Frhr . v . Seckendorfs in Karlsruhe .
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Gründl . « uSdilda . iiir
Mondoline ,
Nelken » . 27. iV . l .
Kh » , » würde i » ng . t^ he-
^ paar «Mann aus
Gefanaenlchgft zurückge¬
kehrt » eine

zu billig . Preile abgeben .
Anaeb . u » t . Nr . BIS8V2

an die . Bad . Presse " .

>littellun «ell v «r»et >ls <! .^ ?t . «84«

AüvielWtemilit
' !ir AufSnger wirb er¬
teilt . Eintragen unter
Nr , BISZIN an die . Bad .
Presse " .

Racktdils « in

Mathematik
erteilt Student . Ankra
aen unter Nr . B1 « l! l4 an
die . Baoilche Preise " .

Ein Herr findet gnten
Mijiag - u . AdtnUisch
bei Privat . Zu erfragen
unter Nr . Z12VVS in der
. Bad . Presse " .

Damenschneider
kann noch 1—2 Stücke
pro Woche mitmachen .

Angeb . » nt . Nr . ZlZllst
» n !e . Badische P resse " .

Schneide - Maschme «
iür den HanSgebrauch .
unter Garantie t . Schnitt
und vrima Stahlmesier .Stück ü '' Mk . Z1208 »

Karl » >» de ,
Nörnerstr . S1 . II .

Altmetalle :
Sin « . Zink . Bl «i . M «s-
sin « . Rot « « «, . K « ps,r .
Sis «u . alt « Maschine «
« . aonze Fabrieanw -
« «» kauit ZölSS

, »as » « enstr . '!K Tel . 34^ 1 .

Bamwchs

kaltslilksig . empfiehlt
in bester Qualität
Ernst Bauer ,

Durlach .
WiederverkSuf . hob .
Rabatt . 2014a

Für
üjbr .

>mirdliebev .
, . - Pflege ge¬sucht . Ana . uni !M «280
an die „ Bad , Press - " .

VZItt » <> «T I ^
« In „ old . Zwicke ? von
Märiens » ., Willieimstr
vi » Marktplatz . ?lbzugeb .
geg . Belobnung ^! l . IZ!?

Augarkenst raste Iii .

Verloren
wurde auf dem WegeÄorkstraste . Rbeinstr . ein
oll . lSeldbeutel . Inhalt
15 Mk . u. Lebensmittel¬
karten svr Mutter und
Kind . Abzugeben Avrk -
stras, « S2 >>>. , recht » . Be¬
lohnung 15 Mk . «8»7

SWerSmS
weidlich , dunkelgrau . 2
Jahre alt ..auf den Manien
« Rgsa hörend . mitLeder -
balSband entlaus . «' 8Z6
. Abzugeben g - gen Be¬
lohnung b , Mai LÄsll »
Vera C » .. <s . m . b . H ..
_ ^ anuwaldallee 4li .

Jnnge graue

WolichÄiiSlÄ
auf den Namen . Bella "
dlirend . « n « !aui « „ .Abzuaeden aeae » anteBtlobnun « . Vor Ankaufwir » geibarnt . ^ 7

Plannkuch Sc Co . .
N !e >ni »af «n

Südliche lliersirake 0.

Kl . od . mittler « R
« t » 1» Z kc

zu kansen gesucht . Geil ,
aussithrl . Offerten u » t .
I . G . an i» « do »
Mo !»». B »rli » « . « i . t " .

Fabrik
anwesen

zu kaulen oder mieten
aewcht

Laae bad oder würt -
temb ?: a . Dchwarzwald .
ea , 10«— ZW om Ar -
beitSriiume ^ wenn mög¬
lich mit Wasserkraft u .
einigen Moraen Plan .
Sofort bcUcbbar .

Ana unt , Nr . B1K425
na die . Bad , Vresse "
" li - ten .

Häuser.
Villen . Land » , Wobn -

u . Bauernliäuler . Güter ,
Müblen .SSgewerke .^ ab -
riken . Hotels n . Pen¬
sionen . lowie Gefchäfte
ieder Art so?, für vorge¬
merkte Käufer gesucht .

l»Z. kiis » » , . <W <
Liegenschafis - Büro ,

Herrenstr . S8.
Z » »a » s«n « «sucht :

KS Landhöuslhen
m .Garten in B »i «r ?iei « .

Angeb . unt . Nr .
an die .. Endliche Preise ' .

, Zu verkanfen :

Kaßküichkliiil !
zum Aufbewahren vonl ^ " ^
Büchern zu kauf , gesucht

Ostertcn unt . Nr . «83L
an die ..Bad . Presse " '

Gebr . Amnet e
' U kauf , gesucht . Angeb .m . Preis unt . Nr . BI ' -»S4an d >e „ Bad . Preise " .

I « ^ aizfen zeucht
von Privat ein quterblt .

MSÄ ^ SN
Schreibtisch und Schrank ,Angeb . mit Preis uuter
/̂r . Zl,85l an die . Bad ,Presse " ertteten "

^ ^ zzfZn gLsuckt :
Bett . v » l Schrank , Ver¬
tiko . Deckbett . KiNen
Tisch . Ana „ nt B18S7S
an bi ? Badisch » Prell ?,
Gardtroikkn - Ständer
aus Korbgeslecht zn kanf .gesucht . Ana . unt . ZN8S7
an die . Bad . Presse " .

SX12 evtl . auch lt 'XlS
Phoko - Apparat
NI. vrlma Obiektiv etc ..u kaufen gesucht . Ange -
wte unter Nr , ZI2 >!>g

an die . ^ »ad , Presse " .

Fahrrad
mit oder obne Glimmt
von Privat zu kauien
aciucht , Angebote mit
Vreis u Nr , B1 !>072 an
die Vadüi ^e Prelle

oo » !»anolez «

^ izmeiirlchlWg ,
weih , sebr gut erkalten ,für >ed , Geschäft vassend .ein gröberes
fchild . ein S « t - No « m -
Avvkrat » Dor « tta '
wegkn GeschäftSaufgabc
abzuaeben . . 27f>!ia
» «. KSnig . Damenpuv .Sd» ? lach . Vaiivtltr , Ii

ZlhlllsMIMtt
'

zu v «rla „ !en ,' e?l eichen . 2 Bett .»« . 2
Nachttische , l W « ch<
«oileit « mit Marmor , l

oieaelkchraiik . Tisch
prnnafed . - « .Rokbaar -

Matratze , neu » nd mit
erhalten Preis lNstiMMk
Kais »r ?tra ?>« SNl , n . St

mal läuten . ZI1N77
l^ iiie >« st noch neue

« » MM
billig zu verkk . ZI2

K -nfer Allee 7ü. S . . ! Ii ,

GklkMheitskanf ! !
Wohnzimmer , nus b . pol .,für k>5M Mk, , weike Kii -
chen - Sinrichtung85,VMk ..
bereits noch neu , » m -
ftändch . zu verk . ZlZlNS

Oltcnd 'tr . f>. S . St . s

Zu kaufen gesucht eui
gut erhaltener

NäZlcherapyarat
Angebote mit Preis u

Gröke an K . Diitt « rbeck .Zl ?'»?» '» lunicnstr , 2?,
« « braucht »?

KiOmüttii

au » gutem Hause zu
kaufen aelucht . Händler
verbeten .

Angeb . unt . Nr . ZllSI ?
an die . Bad . Prelle " .

KilMwMll
od , Soortwagen m Dach
z, kgus. « es Ruf . Garren .
strafte ISa . S . » , .qii7M

Manchester oder Loden )
guterbalt ., zu kaufen ge >,

Angeb . mit Preis unt .Nr .W «5 a . d . Bad . Presse .

Bettwäsche .
leine gut erhaltene !
<" arniturf . einsach - S
Bett zu kauf , gesucht . !

Angebote unter !
Nr . ««75 an die . Bad !
Presse ' erbeten .

W « r » 5e !kstt
mit Saal , Metzgerei
»elektr . Betrieb », Laden
» tallung , arofte Keller ,elektr . Aufzug , tn in -
dnstriereichem Borort
Stuttgarts , krankheits¬
halber zu verkaufen ,

- ofort beziehbar .
Angeb , unt . Nr . ZlSWS
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/ 5ST - L5SCA
kaukt zu höchsten Preisen

Schützenstr . 7. «<>^ »4
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mit ca . 8 vi « 1 » Ik». » .
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Zrdnilö » » « «ds ? .
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Vforzizeim .
2a Iran !« »
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Liebhaber sucht noch
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Anfragen unt . Nr . 2v7la
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Lessinastr Zl . vt -N181Ü
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Anfrag . u . Nr , Z12VSN
an di - ..Bad . Presse ".
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Möbel -Verkauf .
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satz leich, «, f . Vüro aeeign .
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ichrank , .' M l Kiichen -
fchrank . 280 eine lak -
kierte Kommode , !i20
l Stiiegel, «« ^ 5. alles gut
erbalt . Turlach . Piiiiz -
str , 24. II ' . 27<« a

zu verkf . Näheres unter
,> ' 17»4 in k>er „ Bad . P r .

s
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'
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il SN v ?U BUll
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rkaufen . Bl «4l >I

Biiliielm Obr ^ itrr .
S ! n « eu . AmtDurlach

Klavier ,
tadellos , billia »u verk !
Kö ' nerstr , M , Stb , 77 , r
DtN ' lü' NN

Flügel ,
fSIXX! zu verlausen
Augedotc i , Nr , Z12026

an die Ba » Vress >> >,rb

Piano
schwarz , für Salon zu
verlausen
Angebet » n , Nr

an t' ieBa »' Vresse erb

PjWiNo
sast neu . »u nerk . Adr .
, u - rsr . unt . Nr . BIKS87
n der, .Mad , Presse " .

MilU - AulöMgt
Simsonton . mit Platten
»u verkaufen . ZlS,i «Z
Blanken loch, Hauptstr .52

Patent - Nöste
neu , vassend für Betten
1X2 m . vollständig ge¬
räuschlos . gute Qualität ,
preisw zu verk . ZllLSl
« i . Kte,m «l , Tavezier .

Esse nlveiniir , 24 . IV ,

2 ZeimMtten.
4 Killen , wie neu . 1250
Mk . . lomvl neu auiae -
rickt , Bett . 900 Tos » ,
ueubezoa, , 400 dal .
420 u . 4SV zu verki . :
Sokienstr , 12 . Tabezier -
wcrlstatt . 4—6 U . B1S156

KiZlderbelt
zu verkaufen . A12082
»>alm . D « r ! i,cherl «r , 57 ,

Zn verkaufen :
Diwan mit Wandbrett .

Clia '.kelononeiicac . Tisch ,
2 Küchfnschränke . TtiiNl .
leiter , Zchrei ^ tischaussati ,

Geige , Zimineroscn .
Kasherd . Grrwigstr . ."><>
3 Stock , links H1Z075

Ein voli <"-tc« Z11812

Bett
mit Kedcrn u Wcikz - ua ,
sowie ei» Kinderbett ,
komvl, . billig zu verkaus
ASHrtnaerstr Z . 2 Tt r

Chaiselongue
mit Ledertuch , für Arzt
vass .. 4 echte Lederstlikle
eich.. 6 schöne Rohrstühle ,
l Sofa n , ü P >lsterstüble .
rot Plüsch , 1 eich , Umbau
tu . Diwan . 1 Badewanne .
! Bügelofen . Meners
Kon ersat .-Lexik ., versch .
Klassiker , alle » out erh .,
billig ->bzuaeben . Zl208l
ikvlil « , Möbelgeschäft .
Steinstrak !« n.
ICyaiselonque . ltür .
Kleiderschrk . , 1 TM
Nl verkaufen , B1857N
« artenstr . S7. 4 . St . Ik» ,

2 gleite Betten
1 Nachttisch , l vvl .Kleider -
schrank , 1 Tisch . 1 Diwan
n verkaufen . BI8K80
» «rtenitr . 57. 4. St , lk« .

4 Stüble . 7 Tilch . 7
Sosabaiik , I Pfeiler , reich
geschnitzt . Nutzbaum , zu
verkaufen . Bl «n27,2 .!
Kri «» bstra » « Rr . 87 .

, . Stock .
Ein uei ' er

zu verkaufen : K .-Beicrt -
i?k' M . B rcitkltr 84

^jMei noch gut erhaltene
Bettstellen

. Svrungfedermatratze
i verkaufen . ZI2W4

Leovoldstr , IS . 4 , St . , .

ltil «
S20/Z80Bolt » . 4und5 " ,
5>8 . mit Anlasser und
Svannschien .. umstände¬
halber sofort billig «u
verkaufen . 27S2a

Ni «d «rschop ?l>» i « .
tt ) ? smotor ,

komplett , mit Zubehör
sofort zu verkaufen . 2,1
BlK « Z!> Augartenftr . 75.

Ein vrima « in - uud
JweiwSnner »

Break
mit Verdeck bat z'a verki
. »t»?od Kuli , Nenner .» erre » «ld i . E'chiv. B « °»t

Leere Killen
eaa . 110XZ5XS5 zu ver¬
kaufen . «8 !4

Herrenstr . 4« . H . il .
» in « » arti «

z» „ «rlausen . S8S0
V .

» lektrizitätS -Ges . m . b . H .
Karlsruhe i . B . Tel . K«» l

Akademiestr . 2»
Zu verkanfen : "

1 Weinfah TüÄen
l Eismaschine ^
4 Korb-Flaschen,
3 Kraut - S änder
eichen . Maldltrak « .15 .

Eine bereits ndu »

ZederrsSle
<,15>— t0 Ztr .) . evtl mit
Pierdcn und Geschirr ,
vreiswert »n vcrtan ' en
bei Landwirt Anton
Vetter in Diesenbach
bei Odcnb ini , .̂ 12102

Zu verkaufen :
1 Divlom «!tcN ' Sch '' : ib

tisch in Eichen . > Diwan
mit imit Lederbezug
neu , Amalicnstr v

Polftermöbe !
sehr schön, weg . Wegzug
sehr bill . zu verk . Niftsk >5
^ eubertstr . ^ th « . Is .
1 rnnder Dsch
u . z Reißbretter , billig
abzi ^ eben . ZILN87

Amalienstr . K5. vart .

, n verkaufen . Zizn »?
Baumeisterstr . II . Ii lks

Küchenschrank
und Tisch billig »u ver¬
kaufen , Kurvenstr , <2 .
5. Ss 'Stock. Z ! Z0M

Küchen -

Einrichluny .
nen . weiß lack., besteh .
aiiS Büsett . mod Schaft ,
Tisch » nd 2 Sockern . für
den bill . Preis v . IK00
zu verkaufen bei " atb .
Riirioger , Markgrafen -
strake 41 . Z1Z051

Znz «t uru «
Ucheil ' EmiAiiki,m

(weis , lackiert , besteh . auS
2 BitkettS , 2 Kredenzen .
!i Tischen . 4 Hocker « » zu
verkaufen . » ' 1S44N

iruiin .
Möbelschreinerei .

veti ^ veim .
8oI,r « tih>»Ii, « I»

f. Büro , fow . KovierpreNe
zu verkauf , Glublkabrik
gmle . G m . b H . Karls -
rnli » . « ostenstr . I7 . »1«" "

Gro ?; . eich . Kasten
mit fächern zu verk .B ' ' " '
"» « » lbnra . Lamenstr . IN.

tzinAiio Kieidttschrng !!
' U verkaufen bei Wegner .
Waldhornstr . 48. iil . Ziz«

Zn vertan eu .

t Kiste Glas
58X150 . 1 Kiste Gla » .
MX^ K s20 riml I Kiste
Monumental » ! " » (40 <zm>
I Zimmerlviegel . 48X80
iWeikglaSi 2Kr !stallwie -
gel . N«XV!>. >l»> Milder .
Ü8XS0. ' «> Bilder , 6»x «2 .
Da » Gla » >st stark , eignet
sich auch für Neuster .
ZI20N « Bell , Werderst,8i .

M KiündrSd - r !

auch für Beleuchtung
praktisch , zum Ausstellen
im Garten , sind vret »>
wert zu verkaufen bei

vv « nnd Sdervard .
Karlsruhe - Wald¬

strabe 40 d . «7,4

Zu verkaufen :
I Brutavvgrat . 1 Mr <

mensSiild . 1 Kinderklav «
stuhl . 1 Äindersvsrtwa
aen , 1 neuer Anzng ,
1,67 . t Gumm !lim »' g -ia «
Radsabrer . 1 verschlief ''
Lederlasche . .? » ersrag ^r
Gerwigstr , S , S . .̂ 1205?

Frischer Transport

Oberländer Schu eine

Ma )>cr .

- eiuaetroffe « .

üTltke ?
mit zablr . Notenvl . geg
Kouz .- Zith . zn vertausch
od . zu verkauf . Z120L7

Noonstr . 15. IV.

Saxsphsz ? ,
mit Schul « zu verka >.>?en
oder tausche gegen OKia >
rlnette , Darlanden , Ka <
stenwörtstr 5 , Z1I326

ZieAharmonita . , 3reibig
Z3 Tasten . 24 Bcgl, . zu
verkaufen Kar ?stra « e 58
5' interh, , 1 St , BI0M0

Grammophon
i" tt Einwurf . , u v ? rkl .
ZI20W « ch!itzenst .S1 S ^ ^

, MIlNÜ
' Ä

bereit » neu , billia iu
verkaufen .

Angeb . « nt . Nr . S8Z0
an die „ Bad . Nrekie " .

«?nr,eL »n >>l>>tten , Eis
Maschine , ?l Brotrelbma
schine. >ii »l??r billig m
verkaufen . Naria -Alexan
drastraftc 46 . 1 . Tür , !>

Eiu Posten

Zimmerklofett

NaMühle
werden billia abgegeben
bei «715.2.2
MM Merharö .

Wa 'dstrake 40d .
Aei « . Mcktl -wiiSerS
zu verk . Werner , Z " '"
Tchsitzenstras !e55 . La ' en .
SlkiSlier . weiher Herd
m ' tGaSan ' ang . Wärme¬
ichrank u . Kohlenwagen ,für Herrschast od . Hotel
geeignet . vrelSwert zu
verkauf , »irabmßftr . 2 » ,
Z. Stock , lk» . Z12048

Kochherde
zu verkaufen . Z1Z0S0

Herdschlosserei Msek ,
Amalienstrahe 4ü.

Gasherd . .?»
mit Brat - « . Backofen zu
verk . Schü -enstr . 5,5. Lad ,

wechnMnSe .
'

u .-Kessel . KriedenSarbeit
wenig benutzt . prei »wert
zu verk . Alizui . Rastott ,
» aiserstr 18. Bi «« '' »

TöWs - MschWickine
m . Heuerling , zu verkauf .
B,S5 « 7GchuM " NNlt.8 III .

Neiseka '^ r -l
Snast .. , u verkk . Z1 "N8S

Schützenstr . SI . Stb .

Z - Träger
billig »u verkaufen .
2 Stück kl ? 22 K.S0 m la -
I „ . , 4 4I5 . .

Angebote an <k. Aösel .
Schillerstr . A>. VI «««»

BmnmM
ca . v Mtr .. für 100 Mark
abzuaeben . «888
Schw «iz « r . Tullastr . 74.

1. vieösabzche? Mne. Wügea
l '

elesr . : . ^ gzekins "
. 1°slckon ZV. (Va6on ).

prssssnbsu .

Hylin . Oelpeekznissen kilf

je <js t . eis ! ung .

kyclr . Ods !- , V?v !n > unck

Zsstpkeksnlagsn

illi - l->sn6 - u . i^ rsttdeti -Isd .

klyclr . f ' eezssn un6 Gumpen
sllr sl !e ^ sck « .

Kur ? « I. ieker ? eiten .

Parabcllnm 08
neu . lange Vi ?tol » zu
verkaufen . Angeb . mit
Prei » unter Nr . ZN825
an die i^ eschästsstelle der
,.^ ad Prelle " erliefen

2 Zmis WM
für Anfänger , Z1S011

i -lyMöer

l H . ZsxreMieN
Gr . 41 . zu verkauf ., nach¬
mittag » S—-4 Udr .
Draaoueritr . II . vart

( Jndian ) Zi208g
kaum gefahren . 7Xg 1? S . .
ü Nebersetzunö ?» u Lecr -
laus . Sand - und Huk -
kuppelung . Kilometerzäh¬
ler und Gcschwindigkeit - -
messcr . neue B ?reifung .
710XS0 . fahrbereit , gezsn
Söitstgebot zu verlaus .
Gram »» u , Gretbel , G .
m , b S .. Autorevaratilr -
wcrkftatt . Kehl a Nbein

Mstserad »
HVl. . Leerlaus . Ia

Gummi , fabrbercit . -,u
verkaufen , ZllSZi
Klauvrechtstr Z>, va rt

Moderner , neuer

Maftanzng .
mittl . Gröhe . zu verkauf

» toi «zer . Rintheim .
Hauvtstr . 2^ . S72«

LLhM - kllttüg
last neu . vreiswert z»
verkauf : Kaiser -Zlttee «7.
Z^ - lock, N1IA77

Ueberzieher ,
f. Hrübi .. b-Ugrau , weil ' «
getragen , zu vertai » »>ci
Tauerbeck . Madcmicstr .
Nr , Z? BMS ?

Ein s-t,wa ^zer
EshxoK - AnzW

«mittl , Gröket , 1 noch
avterbolt Kostüm f 14-
iöbr , Mädchen , 1 arok .
Zinnwalchzuber , sowie 1
led . Knaben . Schulranzen
zu verkauk . : Scherrstr , 2.
^ St ock, rechts . B1921 «

Kchraik mt Weste ,
Mikitürbos « und ' Nock
-iu verkaufe » . Anzusehen
4— « nachm . >KlK« 7"

Rbeinstr , «8 . N. Stack ,
Ein neuer

Herren - Nnzug .
iftrustweite 100 , zu verkk .
S« erd,rstr . 28. ». Stock .
Bäuerle . Zl20k >?

mittl . GrSbe . 2 P . Sto °i -
Schutz «. Nr . »6 und 42 ,
zu verkaufen . « 841

Kailerallee «2.

HerreN ' Raii
gut erbalten . obne Bere !»
un ». Prei » S80.—. ^u

verkaufen , Avvel . Ktt -
lwae » . Elektr . Werk . >

Ein « leclant -' S

Serren - FOlmd .
mit Gummi , sowie «ine
Schnetd . -Nktnnakchine zu
vks, : Gartenstr . 8a , Stb, .

Si , lks . V1919 --

gebÄluÄe Herre ^ äser ,
svrima Gummi . Kreils
von 500 ^ an zu verkf .
ZI207 1 Ad lerstr . ÜZ,

fast neu . zu vertan ?«» .
Z1 2NSK K ronenstr . 27. Iii .

FaSer .
M «vncr . Schtivenstr . 55,

Herrenrad
mit gutem Gummi abzg .
Z1207 « « «is «rallee » i , v .

Herrenrad
Brennabor . selten schöne
Maschine . mit vrima
neuem Gummi u sämtl .
Zubehör , öukerst vreis¬
wert abzugeben , Mab .
Esscnweinftr . 38 . H . . I
10 gebrauchte und neue
Nähmaschinen

vreiSw . zu verkk . ZI212S
Schüvenstr . 55. Laden

3 Meili -

Maslhillkn .

.. Erika " » „ Ideal -

preiswert zu verkaufen .
Nnfrazen bei El « a -

w « rk «. Babeu -Bad «»
Rbeinstrabe 58. 2700a

» WA «

VriesMrk . - SminiiW
ca . 1400 versch , Marken ,
darunter viele Seltenh .
u ca . SSVODoubtrtten ,
m oerkaufen . Angebote
unter Nr . Z12053 an die
»Bad . Presse " erbeten .

DurnterSbe ^meritr, " "
Televhon !l5Z? ,

Zn verkai ' fen :
2 Sazisutzren

IU 2000 bezw . 2200
! mod . Regulliteiir
i>> 570 lG " naschlaa >.

IS MmWUe -

RMlateure
,u 29« , v bezw 241

ßUivqWren
Vers» Ausiübruna von

> vi .» 148
«Iilsraaen si îb ?u richten
lil'.i ? 2<!40a « I, die'" rc -ic .

Sehr wenia gebrauchte
Ichiiiimeiiitr -Aiexpmiischiile .
Sustem Eiastia " zu verk .

i» rtedrt <s>S <t>a « s« lber » er
ZlZll ? Wei - garte « .
Zvnaaogenstrasie Nr . K.

SiljM -
W

Ori « . a « rrit . Sabrit .
mit breit . Lederriemen .
Z,lie i . » nd Eisendeschläg .
Zchutzschienen , Hikory -
Hoiz . aus Rollen laus .. 2
Zln «.. Grösie : Höbe «7 .
Breite 55. Länae SS om ,
lehr aut erhalt . , u verkf .
Körnerstratze «« Ill . ltS ..
B1 !>I »ü Vorderh .

Kinderwagen . Ktarv -
svortwggen , zu verlaus .
L»l!Zwig>Willlclmstr , 2 .

2 Steck , lks . >l1l7gl
Neue u . aetr . ^ 11847

« akko - Anzüae ,
bl . Yüngl .-Avzilge . gut -
erd ., dellgrau . Nock« « ,n «.
schw. Jackett m . Weke .
mebr . Uberzieker . einz .
GedrScke . Sracka « z« a .
neue u . aetr . T ., u . H .»
eiiefel . Le ».- G « masche « ,
bill . avzuaeb . vssenwetn -
straste ü2, l >,. Axelra d.

MseitsllWg
blauer Anzug , für mit « ,
^ igur zu v ' rkaulen

Ludwig -WtlSelmstr , S
2 , Stock lks Z1I7V2

Eine noch neuer , dunkel¬
blauer Sonntaas -AnznS
s. groke Nigur , ist vreiS -
wert »u verknus . : Beiert »
b -"Im^ Breittstr , 9Z

Kast N" >er , wciii «r

AM
>e Stiesel .u . weifte Stiesel . Krie -

denZw . . s , ? !unaen v . S
vis 10 ? !abr zu verkk,:
Schüticnstr , 8a . 2 . Stock ,
links , V1K ?N

auk Seide gearbeitet mit
Hoke billig zu verkaufen ,
Winter »». 8 , II ., r . Z >S0I1

ere Größ : . bilmittlere
verkaufen .

llig »u
« NzUiiehen

Donnerstag bei Jkiacr .
Will >? lmst . 4S. Iii . .^1201 '«

1 schwarzer 27«>7a
Gshroö - Anzng
2 Rvki . AnzSa «. GrSse
IM . fgst neu , Frtedensw .,
Niittelnaur , zu verkauf .
SchneidermstrBechtbold .
Biihl , Zteinstrasie 17 .

Zu verkaufen :
HochzeitSrock mit Weste ,

sowie KlavvzPinver . Gr
S4. 1 Paar weifte Svan .
aensebuhe mit Ledersobl ,
!lr 27 Rudottstrai -e 27
ü. Stock , rechts . B1MS0

^ ch
"

v
'
ar

"
,er Masia « ?" !!

kür gr . Figur . . . . ,
zu verk , «izoiteSauer Kas ..
ZInimer 54 . Z1211 .1

R »u «r Mao «,an »« ai
gr . Figur s. 000 x abzu¬
geben . Herrenftrake 20.
eine Trevoe . A1Z15X

> «°vort -« nzm »
w . aetr .. f . mittl . Ftaur z.
verk . « n, » s. n . vormiti .
Ra » v . ? örnerstrosie 24.
2 Stock . .Z>1!»4S

Zu verkaufen :
1 Gummimantel , dun¬

kelblau . 1 bellgraueZ
Schiielderkoltüm . 1 s» w .
Alvcila -^ aSctl . alle » Gr .
44. 1 schwarz . Gebrock u .
versch Binsen , ein groft
eichener Tisch , Winvek -
aestetl . Reikbrett Zu er»
IraSen Katscraklre 151.
im .1 , Stock , B18VSK

« cid «» » « trickiack ».
schwarz , schwere Qual, ,tadellos erbalten . vreis¬
wert zu verkauf . Z1185 «

SSndelstr , 17. ll .

! SonilMüMlel ,
Gröke 4L . sowie

^ WlieneMMecktn
vreiSw . zu verk . ZI20XÜ
« dlerstr . 1». bei S « tter .
Hralltdlrid mit Krau ;
sehr billig , u verlausen .
ZiZMl « an »

Leovoldstrake ?5 . IV .

Elegant aeltickteS
we . b Dramkleid
iuaendlich . .vornehme
»' tachart . au » nur vr .
keide .nach Ma <>aear -
deitet . anch fürTau »-
ituud « aee -gnet , bat
vreiSw . zu verkauf .

Frau « alzs « b »r .
Klauprechtstr . S . 1 St .

ZchN . s. Tuchjackett
2 Siöcke Orev de <üdln
Jacke evtl Bluten und
einige MeterTtosfab ' ua .
vormiitS . Ludww -Wtl -
h- lmstr , 21 . IV . Bl « l44

Neues elegantes

Damen - Pli «
lSchiasanzuai . GrSke 4?,
lila RivS mit weift , Seide
, » verkaufen . Bl888/ >

Kaxl - Friedrichs ' r , ä >i .
« chon «»

Silichklisiiller
für Pelzmantel , ar . Fla -,
weih , zu verkf . Pr . 250.« .

Anaedote unter ^ 12074
an die .,Bad . Presse

« tvfs
für Bettüberzüge , sowie
3 Bettücher . 1 vol Bett
ohne Matratze , wie neu .
billig , u verka » fen , DSr ?»
wachtcr . Angartcnstr . 40.
S» Stock , ZIZM

Zu verkaufen :
1 Damensoinmerbu » »

S Paar neue Herren «
fchnürschube . Gröke 42 u
43. Zu erfrag bei Htm «
mermann , Uhl andsir 4<

Serrenkragen .
Weite 45 . Atilinderhut .
Weite 55 . neuer , brauner
Hut mit Blumenaornltnr
zu verk . Maria -Mern » '
brastr afte 4« . 1 Türe t>.

Smyrna - Heppich
2' /, X 8'»», wegen Platz »
Mangel für 5,110 Mk . >«
verkaufen . Zu erfrage «
unter Nr . ZI20V4 tn der
»Bad . Pres se " .
2 Paar schwar : e neue
Zllmn -Llllkstiesel .

Gr . SS 40. 1 Paar Frtt -
denSware . mit Tuch » und
Wildledereinlatz . l , Sluf«
trage « im Preis von
ZV0 und 150 zu ver¬
kaufen Niib ^r , bei Geist
neben Kolosseum . Wald -
« rast .- 14 . 81206 ?

1 Paar neue braune
Herrenschuhe

Ar . 4 .1 , low , cin umgeänd .
Mi ! blau , Gr 1,58
zu verkaufen . Z12I40

Morgenstratze 28 >! .. l.

HerrtNstiefei ^ z.
Damenkti »sel Gr, »S—40.
idaw -ensti « »« » draun .
schlanke Form . Gr .Z»—
zu verkaufen . ZlM »
ZSH - iua - rst . », . » . irr -

Z « z>«rti . t gut ertlalt .
Tonreystiefel

Gr , 40. Anzus . zw . Z— 4 kl-
Z > ' Stefinieiistr . gfs. lV-

ZerrenWe ; . « . - -

Kerrenliul .
gut erdaltes . bat >u vks.

Näberr » SY4»
Marienftr . SS , I. ^

.Zwei Paar neue
Kinderstiefel «

Nr . 27 u . 28 . u . «tne «>l-
Kinderbettltatt zu verk.
Schickftr 1 . 4. Stock , r -
binter der T ullaschule ^ .

1 Paar Reitstiesel,
wie neu . Gr . 41, »n ve
Kbrneritr 2 17 Bl "

1P . Allltlis ! itstl
"

m ». ,lweil zu klein » zu ve »l !
B1NN8 ' Sternberost , >

Berg -Ztlefet
neu . vrei »wert »u ve «A

stuck, » . Zl5 ««
SüdevdNrnste 1n. 4^ St ^

l P . ,
ganz neu Gröhe »7 . <ow >?
t Peer HermM -Iest !

Gr . 40. vreiSw . »u verks -
B :iraerstr . S0. L5L-

1 » aar starke
schnürst ««»»! . 42 ' bill, »^

N . . , lG

Z12077 « ack,str . »«^ !ö
1 « aar ^

LllilseMwellie .
s « oe »ka « v< « .

« dlerstr .» aRi « . >̂ 5ier,lr .

2 Ziecenböckleis

3 NegenbScklck
, « verkauf «« .

K « n » . Beiert »«»" '
IN, . It . « -" f. . ^ !

Eine luna «

zur Zu » «
ein aroster a/droUK, ^,
K «N« r zu verk . H.
« » « dWerdeistrll -ll--?

Mittelst , garant

Kofhund
bat VretSwer , ab,uS ' ° -

«
Christian Luv .
bei

DüdMinlia .« !
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:... .„

lZobrttlZor lilevdl ^ . !?sis ?r» tr, 130
1'ramkaltestvl !« >lsrtin »tnr .

- ^einl >Ur?srI ede ? N ."nz . Ou> Ve ^- -
- pklesune . Lps ^ iillitkit : NaNi5eii <> VVeino -
- vom tZomulllvdss V̂eill » U2lt i- Lier -Iieü âuran ». -

Lopzlrs 's ? i,ei «e -? I?!mer .?.. ..

t flotter Ztc » o . ypift < in )
und

t MafchiiemÄreiberiin ) ^ .^ ^ ine
auf 1. Mal oder frttlier nesucht .

Angebote unter "̂ ' r . f>8?»k) an die «v^ d . Presse " erb -

UnöffnunF SM ZNMK 'SiW eZsxz MZZPZI lKZW.

Amtliche Beliannlmachiinz.

S« z?liz. Se» A. Mi ! ! !i. Ms
ab im Z ! NiZen5urq5aUS ( Cai ' ersirasze 18t )

V? «lto « , den 2 !. lf !>. MtS . o
Dieusträume des Umzugs ivegen sescvl

die
«8«8

varckssZunZ .

? 0r Ä- » kireiaksn ttvvsiss karÄicker
? siInÄkwe »nMIllk ÜS5 ttmzckeäsns
meines iie!>?u ^ snues , unseres unvsr -
xeLlicken . xu ŝii Vaters

Julius l^mäer
?sxsn vir unseren innix »> n N,nie . li !>-
deson ^srs -Z-inkon ?. >r Herrn Obsriiok»
vretZ>«erZiselier kür öis trostroioken Worts ,
lern «,- 6«r ireuen pslsnerin ^ »irsnä
-isiner Krsniidsit . ti «i-üli ?ken vsnk
für ciis keirl clien k !um ?n»s>enö ->n , >inä
6ell «n , volck « lim Ziur legten kuIwütM «
bszlsi '.sten . L1943l )

vis lrsuemäe » ^ mterbÜLdsnsn :

frsu frlsela ^ mcier , xcd . ? rick

unck K !n6er . S

ZiN

LMgsdLiter ! .
Zum Neubau einer

?!chlackenst ' 1nfab "ik nnd
Schlackenwäschc im Gl >S-
>!' ?! ..Ost ' ?>nd di -
Maurer - »>.n5 Zeincnt -

Arbeiten
„ i vcrv ' beu .
Di ? Unierl ^ g ?» und

ZcickniinNen sin?> wiid -
r - nd d ?? G ^schAft ^ Inn -
den Im Baubüro , 5sajs??-
alli-c N . Nimm ?r <>>n ,
, u !cb?n wo anS > die An >
cichotSvordruck ' ; nm
'Nrciie v »n Z >>rd »! tti »
sind , c?p?nd !> sind <!Uii>
?,i ^ Anaebot ? ei ^ , um 3
??iai uorm . 11 Nlir . >>ln .
nircich?» , >V12

Zy U»ri !
Stk >̂! W "sfrr - n

ZeityNgstriigerikUten
sofort aegin,i » te Vezahluüo fllr 'Z Stund . Vorm ,

SM ' -' lMe tunt ?. . UMAe . 88 .

Vorig ü !?s '« ? e - s » n ^
j f , ?>ort , Vcrsni ' ^stcll '
> » es. Ort « .

« le5 »H iodik Knpital . i
> Anaeii . ,, . D ' . D . 4 ?. "»

c»»» '.isndlsü Mo ?
'».

BeaMt 'N.W »twe . evA . .
AllSAinsiz Zvcr. o . Kind .
Mi ! .'SLiisr , Wc>l>n»n ^? '
.'üirllkitnnn . wiinsllit si .H
Wicdrr Ol^ckliÄ ?u V^rli
V 'omter l>?vor .ni ?>« >
!c>s^ c . di " nik cin Icmii !.

vcim . Wol.
cn ihre An ' cvole ncdkl

Vild nittcr Nr Z12l <iü
in v »? Bad Vrcksc --in --
Br !cl>wtcae » bcit w -rd

ttrcna vcrlanflt . aber au »
n >" N>l 'ori

A ? l ! ?et-rÄ^'
°
'
! !e .̂

<" r.,eua „ ' ss« aek . W . Oder ,
^e W ^ ii- Voni ! . '>>! Z.^!

- gesncht !ür
>.'!« dttlcho'' cr vakeviamtl .
>Selch, z « k«aer Mk . ü.—
^ rri N ' chü !i !!me . ÄN ">!>

k' . 5SN. g ' ?sl ^ii V?. 4lIZ
' ^ »0 ,1? >>« "<,-

s>'!ir ^.1

un «j
tii mcxlorner / ns -
liikruncr . nge .k ^ o -
<?s >!sn >m6 vissngn
?!ntvürZen . ivoräk>n

.̂Ultr"?v eiiL !??L!r ' S-
nom ^ sn Än?«vk^e 'M-
tsr ?>'r , » n kl!« ( !»>-

'KM » ». <1. p ?«1. pro - ?.« .

vi « ^ / -
"/o KMr hD ^ eMchlzMie -e

8sri »n Vi Vi . ^ uzzabs vom jakre !ggk ,
Lsr -sn X!X XX . Äusg - bs vom isiirs >312.

vei -Sen d ennii »ur k! iic><Z!Zl>!um »m 2 .' . ^uli I3SV
vsiiünlii ^t , «r>vs >t nicl ' t 6is ö »sii ?er cliese^ ? k»nZ
dr »ks lrisksii e van unserem Xnzsbot <Zsbrs.usk
maciien . 6 >o ? l»näkrisks «uk 4"/» - u konveniieren .
'.vo ^exea ö « ö ^nir »uk Zis I<iinä >zunz biü rum
1 . Vpr l U '23 verz- cklet . >Iit 6em 20 . .?» >! Ig 0
en6iei >Ze V>'r?ins N7 öer «skünlZi« isn ? k«n <1''riel« .

Iiis ^ 'n >»sun !? erko !?t ?Iennvsrt ^u ^ükücli
4'/,°/« Ariden vom 1 . .̂ prll b-v . 1 . ^u>i ö . ^s . i>,
2um L0 . l̂u>i er , ^ Lk!37s

SN m ZZei -Iii » w . 8,
l 'o.udsnstiÄks 22 .

Anirszs suf !<onv« i>tisfung vvräsn b'? suk
vsileres . iiinüs 'en, jsclock bi » 2 » m 1. luni 192g , von
uns 50Ä>. von « !i«n L »nlc«n u . Lznki «rs avconommsn .

Ftorlin , <Zen IS . .̂ pril 19Ä >.
kerüner Hypothekenbank

^ktienxesellsckskt .
Seiiulzvnberg . k . V?M .

Z « « Bnfe » « isn « a vo «
raus « ich

k^kW ^ lrz »
« nd » «zakle d «n bvchlt ««
Tag »«v » »«S MW

CarlAlWaerter. Ariezsst . 8 !.
, wllSen 8 und l ? Mr .

Wir können abgeben :

Ackr. KirWeltMül !
komvl .. praÄtvolleBele » « tunaSkiirper IFavrikat E .W . Bolineri ». 1 Krippenbeleiickituni ». « lektr .
»»ukwärmer , A0 Halbwattiamven , IM Wntt . lerner
Kiildbirnen . i <>. W, "Z und dli H . K. und Salbwatt .
A « ' att . Alle » ? sr « m und Woian . '.'SO B'olt ,Jiolterte Ro ! re u , Installationsmaterial jed . Art

— Breisliste zur Berliiguna . —

IkßskajigUs - Gkschiist für klekir . Zulagen

LZ . STI ^ sZii ,
Amt Rastatt .

tHandeiZaes . eingetra,en >. S74Sa

KiellleZigarreillÄrik
mit K » ntina «« t

ZU Kaufen gesucht .
Zuschriften unt . Nr . V1SM8 an bi« » Bad . Presse ".

Suche zu kanfen :

Pianos , e » . u . SMohnl .
«. Anaebote mit Preis laeaen bar ) unterNr . S72S- an die „ Bad Presse ".

vrizna
Mummt ,

« , u . ?K^.. >»?>,Quantum ,
Schlit '.en ?»r.

Größere n . kttinele
Partie, ,

Botzuenstecken

Heirst
Solider , strebsamer

5-adrikant . ü ' er
Mk. Permiiaen . wllnsckit
liebevoll , ^ riiulein katb ,
vis Ä7 Jaliren . «weck »
baldiger Hcir » t kennen
zu lernen . Wlrtlrbastl .
erz . Tamen , musikalisch ,
n ^turliebend . mit edlem
Charakter und Ginn Mr
stilles IiäuSl . Leben . In
aie me» ÄermtisenSver -
bftltnissen werden um
Adresse u . » itb. Aiwali .
gebeten unter Vill>7^1
cn ?>ie ..Nad . Presse ."

k>. Poitveriond leicht
nvn d. Woliu . obne
i^nchk. zu er »I. ?' n -
ieiia . crsolat . krü ' I.'.'«IL!»

Zan '«' a ' t :»r Ideal
^ ? « k'W «?, Di » »-

Mehrere >

BZkgsHüZ ?!!!
darunter solche mit sckid-
:ier Handschrift , im Ma -
»tt>inen ?chr >'iben » . Steno -
arai 'bie bewoidert . ?um
alsbaldigen Eintritt nack
!>! <» ta <t ftek!«cki>t.

ÄewerbuniSüchreiben
mit I-AebaltS ' nsvriichen
unter Nr :!7>!Sa an Sie

"' ad . Presse ". !!. !

sttmiPZUns
welche flott sten ''« ra !>5 ^
sowie die Kchreibmasck .vollk . benerrklit n . na d
knrien Angaben Briefe
ielbstündig erieSiat . iv rd
sofort Offerten
unter Nr . an Sie
.. " ad. Presse ".

Erist «nitBiw7 !l
odrNebcu - K . ivsrd
durch Uebernabme einer
Postvcrsandniederlage .
Anfraaen an : Beriand -
bauL ÄoSmoS . Ulm a . D

Zuverlässiger

Strebsamer , Z? ?!al>rc
attcr Ma <in tn Na>?rer
St Kling , mit d?b . Ein¬
kommen . sucht vaNeirdr
LebenSaefkkrtin Wiiws
mit Kinder nickt <»u8ge -
schlössen , jedoch stilles n

. . . . iruSiaeS Gemüt Bedtn -
»erschied. Klassen lowie ^ mS <Äi » end . ist schuld -

billig abzugeben ZStiZa

Sf

«ZsiiSs ^ ,
SSWemerk . O>? rr «« » »b .

.̂ irta S^ entne ?
"

ZWMZSGZSH
gesunde . ,nittelarok . ttal .,ver Zentner IKü ^ mit
Tack, ver Nachnahme ver¬
sendet : BtMSl

-! us « l- , vtttzr .
LebenSmttteloe 'chäft,
a,rn « b « ch . tBadenI .

Tel . Nr . 1N7 .
<SandeIS - tkrianI >ni ? i .

vn « t« n « elNchti
'

Tin autgebexde »

Alleinst . , ält . Herr , evgl
gut sit.. Akad . aus >esten
Kreisen , sucht tnngern
nir auf diesem Wege » .
Lebensqetährlin
gebild ., bäu « l . D «me aus
entivr . Kreisen . Unsach¬
liche Btiefe verbeten .
D «? kretion teibftverst .

Angeb . miigl . m . Bild
n . genauen Angaben unt .
tz. ? . I ««7 an die « la -
«»aasentteln S. Voalrr .
Ltnttas - t. A ! M7

Dame , anfangs « !, mit
seiir autem Memtit und
etivaSBermögen .w » nlcht

WMl « S. V. W«! !MSKMW
ausl . Oktob . liiÄt . Offert .
« nt . Nr . vükTiil an die
„Bad . PreNe

G «dr « q «k»
'
t» ZlÄ 'Sg

Sekt - vnd Mikkorken

zu lernen,weck » späterer

ekS .
werd . anaekautt . k>« !i?!iiM
Durlacheritr , .̂ >>, ^aden .

Angeb . unt . ? >r ,
an die „ Bad . Pre

— , . > Junger Mann ILand -
wir « , katb.. I " Jabre alt .
rtgenks H -u .«, lftmn

Bodentevvich aeaen Ltno > BermSgen . witulchtsichm .
lcum : Wilbelmltrasie . !>5,j Fräulein oder Witwe tm

Tt ^ck

Wer wiirde ein ?m Gs -
schitlismann vom Lande ,
dem sein ciseneS Kavital
in dieser Aeit nicht aus¬
reicht. von sskall ?n ^ all

?ke üü . jSräuIeiil » der Wttwe
Alter von i!8 I .

! dae » an passend . Gelegen¬
heit ftblt —

zii sscheiralw .
Offerten unter ZIZ07N

a» die . Bad . Presse .

»nr Berwaltilng unleres
isrcileitiinvt - und In -
itallat .- Äig ' eriai - Kagers
und zur Kithrung der
zuaekürigen Kartotlzek

Angeoote >rnk
?ieunniks ., ^ebensiaus u .
GenaliSanIvrilchen an
kLWM -WiiM8 !s -Mll ,

A .- G . 05 IS
Baubiiro :

SSr d » „ b . Gernsbach
Tllcht . . iiing . « eibs »

gel , Ettlingen , Pforz -
!<eiNierstraß « V8 bei <K.
AZandercr . ZijliW

» « sncht . Bevorzugt
werden «olche, die auch
Kenntnisse von der Ban -
schlosseiei haben , damit
si« in rukiigen Zeiten
darin beschäftigt werden
tönuen . « naebot er -
bcien an W86aü S

Jg . Görlach - r .
Automobtie und Bau -
schlosserei . VMin n »u .

Kiiler gesucht!
tn Seritel -
Wcin - und

zc . und in
derselben bc.
lediger K« .

ZS- 3SVV» M.
aeg ?n
leilien ?
riict,al,lung
Anaevoie . mit Anaabc

des HinzfiikcZ . unt . Nr .
RI2s>l' i an Sie B .idische
Dresse erbeten

Gebild . , gesund, , katb .
i . SlaatZdiinst beruti .
tät . Fräulein , ans . <l!.

, v . anSencbm . Aeuk . u
. gut Cbarakt . . unvermSg

guie Sicherbeit aber m . eig HauZbait .Ratenweise Zu - j^jerin bcwand . . wünscht

ssa . M . 15 - 2V900 .-
auf gute S, Hypotbeke aus
1, Juli oder »riilier von
« slbstgeber au »,uleiden .
Anerbiet , unt . Nr . MM »
an die „ Bad . Presse ".

Suche eins nette ??rau
mit ca . 10 000 ^ Ver¬
mögen . ans eine Wirt ,
schalt , wcikS bal5 . Heirat .
Bin cNiSüangS över Geil
Angebote n . Nr B1KN8S
an die Bad Vress^ erb
„ Junger Herr aus ersten
Kreis . fucht>sofortig . perl .
Ltt« -.« . MS
kurzfristig . Eitangebotc
unter « r . Biss « » an die
„ Bad . Pre -ie ".

eks
mit nur gebild . Herrn .
Nngcbote mit Bild nnt .
BI W1 an Bad Vress - .

5SL » tZ
z« l « de » « swcht von
Beamten gegen monatl .
Rllck,abliina , Angebote
unter Nr . Z,2,S0 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

ssiir meine Schwelte ?.
Gnde ?,o . jugendlich . « ,
hübsches Aeukere . katb ..
bäusl . u srotil . Wesen ,
sebr wirtschaitl , u niclt
unvermögend , suche ich
einen treuen

LtbeichMrteii
<evtl , Witwer ) in ge¬
sicherter Position und
gleichen Nig 'nlchastn .
Nngeb . unt . « . VI. SSSi
an Ala -HaasenNetn ^
Boiler KarlSrnüc i . B .

Tüchtiger ,
luna von
Bierfässer .,
Berechnung
Wandertsr .
ser als

Aufseher
gesucht. Garantiertes
Mindest - inkommcn ie
ncicl' Alter «400 ^ bis
S000 ^e. Bei z
gen Leistungen Aussicht
aus dauernde Anslsllunk
m Vcns >on « bercchti'iun <>

Lcbenslaus und Zeug¬
nisse tauch Leumunds -
iienvnts ) sind einzurei¬
chen . Auch vrsönlichc
Vorstellung ist erwünscht
Für andere Berus ? z . .Ni
keine Vinstellung mLg-
U» ?71ka

Auchtlsiu » Bruchsal
TüchtiaerChauffeur

gelernter Schlosser , zum
sofort . Eintritt ges » «dt .

Angeb , unt . Nr , ti?W
an . die „ Bad . Vressc ".

Tüchtig ' , durchaus
selbständige

MI
bei guter Be ?abla . u .
JahreSstellung sofort
aelnldt . Bewerbung .
,°ieilgn . » Abschritt , an !
putzaexviiM l<l« iss :» i' j
St . Rlasi - niSchwarz «

I wald » erbeten . j7 ^-.'a

Tti » ti «,eS ÄL0 ««
Seivierfriiul .

für sofort oder l . Mai
arkttAt . NäbereS

Hirichst ?- 87 .

Ml . MWi!
für Küche u . Hausarbeit ,

Hlmer-MiiHeii
welches nkilien kann für
gleich od . später gesucht .
Zeugnisse , Bild u . Lobn -
ailsprüche an : S75ti
^r,u 5m .i ? i-!« l!« s'

»:!i
Pssr zdeim . s^riede ustr . »o

WZMck .
Suche zum baldmvgilch .

sien Eintritt in Ge-
schilitZb.ius nach Aus¬
wärts l? Vers . , srauenl .
obrre Kinder ) Haosdkl .
tcrin Fräul od . Witwe

Näb . bei F,l . Clement .
Galla,ini . Krems,raste 7
KarlZrnbe

.>iuvsrl .,ktuderl . « ll «t « »
d » ? « > zu Familie in.

2tädr . Kind bei gut Loiin
los . od . auf 1. Ntai gesucht .
FrauiiietrlebSiuiv . Krev -
»er . Beetl 'oven .ft . 8 . Z >-» -

Suche in mutierlufen
HauLvalt mit 4 Kindern
eine vertrauensvolle ehr¬
liche P »» k» !l Yiitt »
r « « s d «S V » » SH« lts »

», Bin -lSJalire . m . VebenS '
Bei zuverläsfi - i sieNuna . Heirat nicht vuö

i AuSsichl i aeichiostcn . Zlnträge unt .
Aiikteilung i Nr . B1M78 an die

Presse " erbeten ,
Bad .

ÜMgLfll UMn
sür s- ichte Hausarbeit
aesucht Wo zu Saus
schlafen kann Zu eriraO
Kaiserstr . 7Z. 7V ( D1V35Z

Mädchen
sür KüSe u . Hausbalt ,
mit guten Zeugnissen , a
1 . Mai oder sväter ge¬
sucht Frau Gärtner .
?)!atbMMr 40Nl »bA.

Ausläufer !
Junger Mann sür

Taucrstellilng gel . S84Ü

Kaikerallee KZ.

8eh ?sZe! le .
Für Sodn achtb. Familie ,ni gut . Schulbildung , ist
auf meiner Verwaltung
eine kausin . Lehrstelle zu
b - letzen . Bewerber wer¬
de» gebete » . bei Bor -
stciiU ' g sclbstaefchr . L «.
benslauf u . Schulzeugn .
Mitziibri « ?el>. t>8üS

1 ^. ciitinmsrlo .
Bez .»Direktor .

wartenftrak » 44 » .

PoftperfsndgefchLst ver¬
gibt , n strcbi Perionen

Zweigst - » - .

Lehrling
der sich mit allen vor¬
kommenden Büroarbeit ,
vertraut machen kann .
z « m so 'ort -a . Eintritt
aesucht . Gcl 'ristl . An¬
gebote »u richten an :
Drabtniatratlen - « . Pot -

strrmvbeifadrik

Kaiserstrade 19. 67S1

Zlüisill M » N .
SZ Jabre . sucht auf sowrt
?>dcr 1 Mai Btel >" ng als
Äerlünser . Lagerist o:>er
korresvoiidcnt in Maun .

sakti !rware >igcsi?'äli
Angebote u Nk B1 <>177">> î i" Pr ss^ »rn

Äunger Kaufmann iucht
WeikklchkschästlkRKsi

in schriftl . Arbeiten kür
di - Abendstunden . An¬
gebote nnte . Nr . 07M
an die .. '.'lad Dresse ".
?!una . . strebsamer kkauf -

mann sucht sür freie
Stunden ivon nachmii -
t ' gz ? Nbr ab ''

MenUlWjMg
fBüraarbcil .. Vaüen ic .)
Ana .-bote n Nr . '!1? s>!X>
an di e B adische Br csse^

ScriSIer ,̂ err . U kkallrc
all . katb . der erit kürz¬
lich a >>? der Iian -̂ Mchcn
Krieasaesanaenschast »u -
riic?.ier ?brt iit . luchi in
gutem Sanle Eilen
breche — ^ nstell" ni als

MWW oder

Ni ! a -,ifl » er «

Vlchhafterln
in dovv .- amer , u . Hotel ?
bnchsührunq vollkommen
sicher. Stenogr .. Masch .,
ianaiäi 'rioe V̂ üroprariS .
bell . Schulbildung iucht
Stellung zum i . Äunt .

.'. naeb . nnt . Nr . BlgZüZ
an die .. Bad . Preise ".

Berkänserin n .

Kasiiereriu
ebenso vertraut m . sälntl .
Büroarbeiten sucht «Stel¬
lung für sofort od . später .

Offert , unt . B ! gZ-!ii an
die „ Sai >. Presse "

Dc^ s 'lbe ist auch der
kran ' öl Svrache mäcktia .
Mr'N'T'astch in B ^den od
Württembera Angebote
nnt Nr B1N555 an die
Bad ii » e Vrekie erb -'teii .

Manches . n«
°
- st .

s« cht per sok od . 1 . Mai
« tslln « » . tAefi . Ausrag
nnt I'

. 4VV. 4Ni > an kn -
ilolii ^ g ^se . Wormxi .A !«

Tiil «,tig »r
Konditor sZY)
der auch in der Küche lie -
wandert Iit , sucht w ?ort

Aüarb , unt . Nr . B11M7
an die tNefchäftSltellc der
„Basischen Vresse ".

mer,
tüchtiger , figürlich und
ornamental , nimmt noch
Heimarbeit an . Zulchr .
u » te ? Nr , M1N1K an die
. Badiiche Vrekse" erb .

Junger . tnte >iiaenter .
verheirateter Mann
sucht Stellung

als A >»si» >« r . Port er .
oder sonst ähnliche Stelle ,
bat solchen Posten ichon
verleben , Angeb . unter
Nr . BlMM an die . Bad .
Prelle " erbeten ^

Lehrstslle -

Gesuch .
Suche liir meinen Sobn

aus 1 Auauli Lebrltelle
in kaulmitnn Büro oder
Geschält . Anträge an
Aua »» Sartori . Kaiser -
Nrake M MiM !)
F

^
brav ?ttmacn

^

wird

wo derlelbe Kolt u . Wol «
n« ng crbält . gesucht. An
geböte unt . Nr . N120K0
an die Badilche VreN ?

Wl/WWllsri !!
branchekundsg im Kunst¬
gewerbe , sowie in Ju¬
welier - u . Luruswaren
gut bewandert , sucht bis
I . Juni Stellun « . An¬
gebote unter ? ! r . ZI2040
an die „ Bad . Prefte ".

Alleinsteh . Frau sucht
Stelle als
Haushälterin .
Offert , unt . F1200S an

die „Bad . Preise ".

UgWWStaM .
SchZoe . sonnige , in be¬

stem instand befinslilde
4 Zimmcrwohnuna in
der » aücrallec zu tau¬
schen gesucht gegen ebeu-
s .' lwe in Mittel , oder
W - Nstadt.

Gcll . ÄUSebote u . Nr .
B1SÄS2 an die Baviiche
Presse erbeten .
Suche meine schöne 2

Kimmerwolma . tn Mam¬
burg gegen eine 3 Htm-
mrrwodnuna in Weststadt ' ,
oder Mülilbura , u tau - ^
sweu . Angebote unt Nr
K7Z4 an die Bad , Dresse
erbeten ,

W » hnu « aSta « sA !
2 -<immer >vovn . n . Küche

in Atannbeim geg , eben¬
solche tn Karlsruhe zu
tausch , gel . Angeb . Ha >,
zinaerstr . ll . vt . l . ZlÄliid

Wer tauscht
3 ZtNüNerWhnulig
in Ettlinaen geacn eben¬
solche in Mannheim . An -
aeboie nnt . Nr . BlS :i4K
an die Badilcbe Vrel ie ,
V « chstrah« « k. 2 . Tt .,
ist schLnc . . . BIKtilS

zu vermieten . Gesucht
wird angenehme , kleine
Familie , welche geeignet
und bereit ist . die Haus¬
verwaltung zu übeniev -
mcn Als Ekltschiidtciuna
wurden seither 40 .«
vergütet . Bedingung :
Tausch gegen in oer
Nähe besindliche Z Zim -
iner-Wohmina . Anirag .:
Heimle . T eleion SS02.

Wnae reS . slcistiaeS

Mädchen
sür Küche u Hausarbeit
bei anicm Lohn u . auier
Bebandiuna aus 1 »d
15 . M.'ai aesucht. Näb -»??-?
Sirschitraste ft7 . MM >

Sessere Frau
40 Jabre alt ,
übernimmt d. Führung
eine ? lleinen HauSbaltS
bei einzelnem Herrn ge¬
gen geringe Vergütung .
Komvi WoVnungSauS -
slattuna sür modern - 8
bis 4 Zimmerwohnung .
kann gestellt werd . Evtl .
werden bei WobnnngS -
cinräumung 2 Z .uimer
möbliert »nd abacgeben .
nötigeniatlS bei Küchen-
bcnüvung Angebote un¬
ter (Z. Äs . SS8 an RlldoN
Mosse . Mannheim A1S0Z

EewandtsS

MMs - MMe !?
mit « t«t«n
un « «>« sii » dleAo «« it -

8 - 11 Nftr
bei hohem Gehait aiS -
d « ll » « esncht . VMS
Mick,ar » . Maan - rft . 18 .

Zu « jähr . Kinde besser .
Mädchen z

für vormittags gesucht .
UctWlöi !?,Friei >ri 4 s pl Ii, 111

pünktliche Drau
oder vrdentl . MSdSien
von 8— lv Uhr vormittag »
«i « » cht . ZlS >̂ ?<
-s ? ?»b,rtstr . IS . 2 . « tock.

f .DonnerStag od. Freitag
vorm . ü Std . z. Putzen
alle 4 Woche » l Tg . zum
Waschen gel , l« t . Bezahl « .
B1U348 Nellenstr . Ll . Ul

AnNänd Mitdch-n . Kö¬
chin . iucht a . einig ? Siun -
dcn im Taye Arbeii .
Angebote it. Nr . B1S290

an die Bad Vrelle erb.

Freie MniW .

Zlsei Mgnlzrllen
u . Küche » nd Vergütung
crbält kleine Namilie für
d . Reinemachen d . zabn-
ärztlichen VrariS -Näume
Nur solche Bewerber kön¬
nen bertickfichtiat werde ?»
in deren Wohnung die
iet,ig ?n Inhaber ein,le¬
ben können . Vorzustellen
von 0—7 Udr : Kailerstr
Nr

sev . Eingang , unmöbliert ,
zu Venn . : KuitiS . Schil -
lerstr . 15

Achkung !
Z« r Vermeid » « « »ou
Zwan » tzeina « artier « na .

Welche Herrschaft , aibt
an anst .Eliep .. tBeamteri .
m . !i jähr . Kind . 2 Zim¬
mer m . Kochgelegenheit
ab ? Angeb . unt . Z1Z0S7
an die „ Bad . Presse ."

Wamiliell'Htüls
mit Garten von «— I»
Zimmer , auf dem Land «
zu mieten oder kaufen
aelucht . ES kann eine
schöne 5 Zimmerwobnuna
in Karlsruhe dagegen
getauicht werden ,

Angebote u , Nr Z1W4 ?
an die „ Bad , Presse ". .

N . . Heller Mm

sür rubige Boschästigunz
mieten gesucht,

Anaebot ? u , Nr ZI211li
an die Bad Press - et».
Kaulmann , tn bell Vo -

siiion . sucht ver sosort
oder später
sieg . Ml . Zimmer
mit BadgeleSenbeit IN
nur vornebmem Hause ,
womöglich KrieSSstraste
Angeb . unt Nr , 5N1861
an die Badilch « Presse .

3 Zimmer
au« mSbl, , gleich oder
später von ig . Ehepaar
gesucht, daS auswdrt «
istt Einiges kann ge¬
stellt werden VreiSan -
nebote unter Nr . V18 ?9S
an die Badische Presse .

Kausmann . KS .sucht per sofort BISO!

klWiert . IiülMtt.
Angeb . an Psesserkor » ,

Fakanenftr . Ii , parterre .
Solide » Fräulein s» «bt

möbl . Zimmer
Angeb . unt . Nr . Bly »»»
au die „Bad . Presse ".

Ruhiger Junggeselle

« ! MÜN . AMI .
Ofkert . unt . Zi1VS7 an

dt « . Bad . Presse ",
Wut « - oblterte »limmsr

von Ingenieur oesucht ,
Ängeb . unt . Ztr. ZI ^OO?
an die „ Bad . Presse " erb .

Mövl . Zimmer
von solid Herrn , welcher
nur wenige Talle t . Mo¬
na » bier ist , « «sucht . Gell .
Angebote u Nr . Z12VSS
an die Bad Presse erb.

Besserer Beamter . ««-
Ickten Alter » , sucht skr
folort
möbliertes Zimmer
inii ikaisee .
Angebote u . Nr , Z12VS1

an die Bad Vreffe erd.
Junger Mann sucht «int
Miiertes Zimmer
evtl . mit Frühstück »»
mieten Heststadt oder
Müblburg bevorzugt
Angebote mit Pret » « .

Nr Z12058 an die Vad ,
Presse erbeten ,

Jung . Mann
sucht zum 1 . od .. IS , Mai
gut Ml . Zimmer

mit Klavier , gleich weltb
Stadtviertel , iilnaeb « .
Nr . -ll2l >2» an die vad ^
Preise

Nunaer Mann luidt
Ms. mddl . Zimmer
möalich « ONNadt Ana «,
böte unter Nr . Z120SS
an die Badische Bresse .

leeres Zimmer
für Fräulein auf losort .
Offerten unt . Nr . Z1S07»
an dt « „ Bad . Vreffe ' erb .

Kür alletnstebd . Dame
werden in autem Haute
zwei unmöblierte

Ammer
mit Klttbenbenütiuna a«»
sucht Angebote unt . lir .
? 120Sg an die Badtia »
Vrekle erbeten

Auto-Garage
kür kleinen Personenwagen , « m liebstes Südwest »
stadt. sofort s » miete » s «s« » t . Angebote unter
Nr . ZlAM an die . Bad . Presse ' erbeten .

kttlMte Bm -Mme
« nd Lag »rl -b « ps ' >» per sosort od . später

, n mieten gesucht .

Ein- und Verkaufgenossenschaft
selbstSndizer l' adischer Säruur ,

«. G . « . b. v ., «iarlkrud »
Lautervergstr . » a (SS70> Telephon SV».



S - tte S Vadtfche Urs ff e.
Amtliche Bekanntmachungen.

> Verordnung .
(Pom 19. MSr , IND.)

Der Berkel» mit Schrott ««lteisen ».«usarund der Bundesrat -Verordnung «dir Win
schaMicbe Demobilmachung vom 7 . November 1918
«News-GeieSviatt Gcite 12921 der Verordnuna
vvm 6 Mai 1919 . die wirtfchgltliche Demobil¬
machung betrellend lGesev - und Verordnungsblatt
Seils 3091 , deZ S 23 dc ? Verwaltunĝ gebübrcu -
aeiekes sowie aularund de: BuiideZratSverord-
nunci über AuZkunftsvilicht vom 12. ?>uli 1917.
1.1. Avril 191S «RelSZ -Nesevblatt Seite 604187 »
wird verordnet , was lolat:

!i
Der Bahn- und ScbiikSverland von Schreit

lAltcilenl aller Art unterlieat . der Genebmianng
der badischen Nuficnbandelsltcllc.

Unter Schrott lAltcilcn) lallen lnsbesoiidere alle
altcn und neuen Eisen- und Stablablälle . auch
.licht mehr »uni urlorünalichen S!ibranch bestimmte
Maschinen . Maschinenteile und dergleichen . ferner
Gukbruch und Sviine .

S 2 .
Ter Antra« au « Verlandaenebmiauna I!t vom

Verkäufer fchiiitlich aus Vordrucken an die badilcbe
NukcnbandelZstclle in Karlsrube, StelanienNr. S1
l?icrnlvrechcr Nr. 5074 ) i>u richten ?!n dem An¬
trag sind ainuaebeu:
1 . der Versender und dt? Aerlandstation.2. der Emvlänaer und die Emvlanasltatlon.
.1 . das Gewicht in Tonnen.
4 . die aenaue Bezeichnung des »u versendendenMaterials
5, der VerkauisvreiS liir die Tonne

Tie erforderlichen Vordrucke sind bei der badi -
scheu Aukenbandelsstelle erbSltlich

Dem Antraa lind die ausaeiüllten Frachtbriefe
bei/iusiiaen . Die Genebmimina wird durch Ab»
stemvcl '.lna der Frachtbriefe erteilt

wieder Verbraucher von Schrott bat der badischen
Aukenbanvelsltclle unverüüalich nach Abschluß
eines KausS von Tiengen über 5 Tonnen »u
melden :
1 . den Verkäufer .
2. die aekauile Menae m Tonnen.
i!. die aenane Beücichnuna des aekausleu Mate¬

rial» .
4 . den LlaulvreiS der Ware "

Die Eisenbabuverwaltuna wird die eriorderltchcn
Wage » nur aus Vorlag: deü Krachtvrieles . der
mit dem Verian^acnevm '.auna -vcrmcrl der badl-
ichen Äuficimandeî lteUe verleben ilt . aeltellen undabfertigen

uv Abänderuiia der BeltimniunaSNation ist
eine neue Gcncviniauna der badilwen Aukenban-dclsltelle erlorderli-i,

g z
Von dieser Verordnuna werden alle natürlichen

und iuriltilchen Verlanen, aewcrvlich - n Unlerneb -
mer . öllcntlich >°rechtlichen KörverlSaiten und Ver¬
bände betroffen

« «.Die in » aufgefübrleii Verlanen und Betriebe
baden bis wiitcilcnS t̂!. jeden MonatZ — eritmal !.-bis Avril INN — eine BcslandZnielduna überdie am . lcntcn jeden Monat» — Stickitaa — in
-» rem Kettke bcündlicbc » und tu <i 1 Ablav 2aulae!u » rten Äaierialien » er badllchen Auken»
bandelSslellc einu'.rcichen soweit die Geiamtmc.iae5 Tonnen überllelat.Aus den Bellandönicldunaen inuki erllchtlich lein :IS Bestände am Stichtag aetrennt nach den ein¬zelnen Zotten.
2 . Lacicrori der , u meldenden Beltünde.Die Menaen lind in Tonnen an,uaeben. DieMeldunaen dürfen Mitteilungen anderer Art nichtei' tbalten .

Tie vadilche AuftenbandelSstelle ist beluat. sürdir MeldevU ĉht Erleichterungen -m aewiidren .
S 7.

, Tie In 5 > aufgelLbrten Vertonen und Betrieb»find vervllicslc! die von vieler Verordnuna ve-irciicnen Gekenslüilde aus Verlangen der badi¬lwen Auftenbandelsstelle an Verbraucher

Bekanntmachung .
Erbebuna von Müllaebübren betr.Wir bringen nachstellend die vom Büraeraus-fchuk in seiner Sitiuna vom ?I0 . Mär, d . ?<s , aul-^ ^ Städäteoidnuna aeuebmiateMüllgeblibren-Ordnung für die « ,adt KarlSruS -mlt dem Aniiiaen ,ur össenilii' ei! Kenntnis, dakU . «rlorderliche Sl ^atSaenebniIauna uutcvm ist.^>vril d ??z . erteilt worden iltzveÄAqeH

aiiltia sür den aelamlen Stadt ^eUrk mit AuZ-nebme der Stadtteile Rintbeim Rüvvurr. Grün-winkel und Tarlanden
S 1

der ltiidlischen Müllabwbr isteine Gebübr ,u entrichten
« 2 .Die Gebübr beträat läbrll» des läbrlichen

^ '. Inna-ZW-'rte? der VZobnunaen . Werlltänen.
Wirtschaften Läden . Geschäftsiiimmer . Laacr und^ Mi>n onlallen kann.Bei Mobnunaen mit kinem Nnl' iinaÄvert vonnicht mevr als ZW ^ heträat dlese Geblidr 1 ^ .

Die Gebübr wird a l̂chiildet . «obald nach d -n be-siedenden ortSvoli,etlichen Varschrilten die Vllicht,ur Al'lübrung d ?r SauSabfälle beainnt.Beainnt die Ve/vllichtuna inr Ablukir de !̂Müll? vor dem 15 eines Kalendermonats, s? iltdie Gebl 'br vom Srlte» des betreffenden Monats ,andernfalls vom Ersten de? solaenden MonatS ab«r entrichten
«

Die Gebübkenvflicht erlifcht mit dem Ablauf desKalendermonots in dem die Vervllichtuna ,urAvfubr endet
? >,Steden abkubrvMckitiae Räume WSbrend einesvollen Kalende ' monatS leer so rub » auf Antraadie VerviliSituna ,ur .? abluna der Geblidr DerNntraa bat nur Wirkuna für volle Kalendermonateund nicht lür eine vor Stellung des Antrags tts-aende .̂ eit .

Die Gebübr Ist In zweimonatlichen Teilbetriwe»im voraus «u entrichten
« 7.?nr Entrlchtuna der Gebübr IN der Vorstandder SauSbaltun" des Betriebs oder der Anstaltvervflichtet . Kalle des BesitiwcchlelS ist austerdem neuen auch der biS-beriae Besitzer bis »umAblauf des Monats in dem der Beü^wechlel an¬gezeigt worden ist sür die GcbNbr baltbarNeben dem SauSdaltunaSvorstand u 'w kästetfür die Slebiibr der Eiaentümer des SauleS samt-verbindlich
S 5.Soweit die Adludr aewerbllcher Abfälle durchdie Sladtaemeinde aufgrund besonderer Verein¬barung erfolat ' st die Veraütuna durch denStadtrat vrivatrecbtllch »n regeln.Dasselbe gilt für die Sonderveraütuna die inden Aällen »ur Erbebuna kommt in denen aemästS 2 letzter Absatz der ortSvolUellichen Vorschriftüber die Müllablubr mit ??nNimmuna des städti¬

schen TiefbauamiS die Abboluna der MülMeläkenicht von einem Vlatze an d -r Strafte, sondern voneiner weiter abliegenden Stelle des Grundstücks
?n aescheben bat

« ?Die Erlassuna der ersorderlich î, NuisüdrunaS-
bestimmungen obüeat dem Stadtrat.« 10

Diese ?rdnuna tritt am 1. Avril 1920 In Kraft .Karlsruhe, den 19. Avril 1<«2N. KW7,
Der Stadtrat

Bekanntmachung .

Marltvreis und ,u den üblichen Bedingungen ,uliefern Kommt eine Einigung über den Vreisund die Lieierunasvetinaunae» nicht zustande , soist die badiiche AukenvaudelSNelle nur Vermitt¬lung einer (Zlniauna nuzurufen .
Bei Erteilung der Genebmiauna ist ankcr demVi,tro. den siernlvrecb - nnd TelcaranimaebiibrenPfennig für die Tonne alsEriau ilir die diirch das GenebmiaunaSverfabreiientitcvenden baren AuSlcacn ,,u labicn

L 9,/'.uivlderbandlunaen Segen die SS 1—Z. 7 dieserVerordnuna find auiaruud des 8 K der Bundes-raisvercrdnuna voni 7 November 191S über wirt-ichaitliche Temobilmachnna . ^ uwiderbandlunaengecen K K nach Maknabe der Bundesratsverord-uuna über AnSkuuftSvilicht vom 12 ?luli 1917 '11Die Badische Aukeubandels-^ letztacnanntenVundeSralsverordnuna bc,cichncle >i Rechte «im
«'iüben

Durchsübruna dieier Vervrdnuna auS-
Kra«t

^ '̂ ""rdnuna tritt am 24 . Mär« 1920 in
Karlsrube den 19 . Mär, I9?n

Ministerium des Innern .Der Minjsterialt' irektor:^ A. : Köbrenbach Braun.
Vorstebendc Verordnuna bringen wir „ir öfient-/ l chen «enntniS .
KarlSrube . den 10 Avril 1920 . k»2.'>Vad Bezirksamt — Boliüeidirektiim . O ..? . 1I1 .

Gebübren für besondere Leistunaen
bei der Müllablubr betr.Auker der aeordnelen Abboluna von SauSmlill.die durch die Miillaebülirenordnuna vom 20 . Mär»

1920 aereaeli ist . üderuimmt die Stadtverwaltuua
i'Ticibauamt> auf fchriltlichen Antrau aelleu beson¬dere Veraütnng nachltebende aukerotdentliche Lei-
stunaen :

zui<i !l . das Entleeren von Müllacläsien. die an von
der Strafte weiter abliegenden Stellen
lÄruildltllckc bereitaeltellt werden : der

2. das Abbolen von Gewerbcabfällen . soweit dielein vorlchriftsmäkiaen Gesäften
» ) nächst der Strafte.b) an von der Strafte weiter abliegenden Stel¬

len der Grundstücke bereitgestellt werden :3. das Abbolen von Müll aus Gruben oder von
Laaervlätzen .Die biersür vom Stadtrat feltacletzten iädrlichsnVeraütunaen ,betraaen sür edeö Grundstück ab

1 Avril 1920 mit Wirkuna vorläufig bis ZI. März1921
im Kall- 1: 75im Kalle 2 ->: 150
im Kalle 2b : 225

Diese Beträge ltnd in vierteljährlichen Teilzgb-lunaen im voraus an die Sladtbauvtkafse zu ent-
richteu.

?lm Kalle 3 erfolgt besondere Rechnung nach'
vollzogener Leistung , wobei die Selbstkosten der !
ZZtadt sür Gewann und Arbeiter zuzüalich eines 5Zuschlags für allgemeine Unkosten zugrunde gelegt
werden .

Karlsrude. den 19 . Avril 1920 . KM« !
StLdtischeS Tiesbvuamt

Abendblatt. Mittwoch , den Zl . April 1S2 «. Nr. 178.

Lebensbedürfnisverein
, KarlSr «lhe.

Die Auizabluna der Tiotde « » » erfolat amDonnerst« -, , d . 22 . «vrtk . ,ormitt « a » von 7—1?und iiachmittaa» von 1 - 4 Ubr. Mr dl» Rn >nm«ri»der neuen Markenbücher v«n SiXtt — S7W anunsere ^ Kafse . Noonstr . ?8 . aegen ^ orzeiauna des
neuen MarkenbuckP. — E» »nied dringend De¬bets ., , S:ie«i >e!s«!l !> «in -«»»- . 57S1

» cnZiiciDiiciDiiciZii cn> iicmucizixiDiiciz »
Von tioute sd ist 6ss

^ fieäricksbaä
Kaiserstfssse 136 6788

M?zMsg5 v !«öW geM «L.
k»<le?e !ten :

for «Iis Vannen- unä IlurdSiIei' ;
von Y- I uncl '/-Z- V- 8 vkr. x

Wr 61s Setivimmiialle :
kür tterren v . ll- Z, u . 4^-'/-^ l^ir.
kür vsmen von 10—II u . ' /,Z—4 vkr.

s Heirats Auskünfte
über Bern, »««,, , »amitte und Ruf Er- sbedungen von VeweiSmalerial in

A sSsivona«- u . Aiinksntienrlae. erlediat ^
VelM -KMe Mi! Lusiiiinüsl „SemMis"I » d. : Kor! J»n«. S« rlsr»be. Vol .- ^eamter a . D.lrrSvr, !n '>enftr. Zwv Ein»', Vüraerltr . — Tel , S7S.

S/tt a . «

Verordnuna .lVom 19 März 1920 .!Der Verkebr mit Weiu .Unsere Verordnung vom 2 . Oktober 1918 . denVerlcbr mit Wclu betr-flend lGeistz - und Ver-ordnunaSblatt Seite NM , in der KaNuna derBekanntmachungen vom 30 Oktober 1918 lGeletz-und Verordnungsblatt Seite 35i>l und vom 4.Okiober 1919 lGeletz - und Verordulingsblatt Seite4921 wird nnt soiortiaer Wiikuua ausneboben .KarlSrube den 19 Mär, 1920.' Ministerium veö InnernRe^nmele Vierliug.
Velanntmachiina.

«"Vom 19 . Mär, 1920 .)Den Verkebr mit Weiu betrUnlere Bekanntmachunaen vom 2 Oktober 19lS^StaalSanzeiaer Nr 231 vom 3 . Oktober 'löiMvom 17 Oktober 1919 lStaatSanzeiaer Nr . 244vom Ist Oktober 1919 ) und vom ?,i Dezember
1919 iSlaatSaiizeiacr Nr 1 vom 2 . ??<snii<ir 1920)treten mit sofortiger Wirkuna auäer Kraft

BadifcheS Ministerium des InnernReinmelc Vierlina.
Vorstl-vendeS bringen wir diermit zur Zffent'llchen Kenlitn 'S
Karlsrube den, Y. Avril 1920 O .X . 148.Ve ^irlSanit - Vnllzeidlrettlon

Maul , und Klauenseuche betr.?!n der Gemeinde Knielinacn, Amt Karlsrube.Ist die Maul- und Klaueuleucs »» erloschen
Karlsrube. den Ist . Avcil. 19?0 . O .Z . 142.

^ . Bezirksamt 41
OksstütliKk Vkrßkisitrm ?.

To »n ?r««» !,. de «, 2 ?. «pril d . A» .. nack, -Mitsaa« 2 UZ»r. !v- rde j -ü in K ^sl«irnk>«. in aerWiefcnstr.. gemäk- Z 373 » .- T .- 'A . gegen bare Zab -lung oftentlich versteigern :
1 Wagen Rapsstroh, 38» tt Ks
haltend , qnte, gesunde und
trockene Ware .«eritsiaer »»« !>v?tZmn »t. s«S3

SarlSrude . den 20. Avril 1920.
Haupt . GericbtSvollukbcr.

WKWsr ,
Wäsche . Sckube.Vordänoe
Liinfer u . anderes kamt
fortwährend Karabenoff .
.̂ «hi ' iigerstr.^0. kein Vad,Telefon .>05>1 . « ig4Z .>

Wa^°
'
. .^grtzillt!ev

anch ,. «ircnnen geeignethaben abzugeben. 2«Ma
Lraierri Neuersliausrn.bei Frei bürg i . Brg

Zwangs - Versteigerung .
Im Wege der .̂ wauasvollltreckuiia sollen die in

Heidelberg belegene , im Grundbuche von Heidel¬
berg . >ur Zeit der Einiraanna deL Berlteiacrunas-
bermerks aus den Namen der Karl Knaui Ebe-irau Sovliie acb Sölzer bier . letzt in Neckar-
aemüud . cittgeiraaene. nawltebeno beschriebene
GruUdltücr am
Doniicisi ^a . den 1. Hütt 1920 . vürmiitaas 10 Ubr.
durch das unicrzeiSnele Notarial — in Velken

lenstriiimen in Seidclbera versteigen werden.Der Versteigerun ĝsvermerk ist am 4. /3V. Oktober
1919 in das Grundbuch eingetragen worden.Die Einsicht der Mitteilunacn des Grundbuch-
amtS . lowie der übrigen die Gruudstitcke betrei-
leiiden Nachwciiunaen. inSlielondere der Schätz-
uuasurkunde ist jedermann aeuaitei ,ES ergebt die Auliorderung siechte , soweit sie
>ur Zeit der Einttaauna des VerlleiaernnaSver-
merkeS aus dem Grundbuche nicht ersichtlich waren.jvätcstrnZ im Vsrkteiaerunastermwe vor der Auf¬
forderung zur Abgabe von Geboten anzumeldenund , wenn der Gläubiger wtdei 'svricht. alaubbait
zu machen, widrigenfalls sie bei der Keltstellunades geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei
der Verteilung des VeriteiaerungScrlZscS dem An-
kvruche des Gläubigers und de » kbriaen Ncchien
nachgesetzt werden .Ticieniaen . welche ein der Versteiaeruna enl-
aegenstebendeS Recht baben . werden aniaelordert.Sor der Erteilung des ?iuschlaaö die Auidebuuaoder «'instweüiae Einstclluna des VerlabrenS der-k'ei '.uilldren , widrigenfalls für das Recht der Ver-lteiaerungserlSs an die Stelle des vcrstciaerten
Gegenstandes tritt

Beschreibt»», der Grundstücke:
Grundbuch von Heidelberg Bd 190 , Seit 7 . 15 . 16.17 . Rest .-Ver, . 1
1 . Lgb .-Nr 45 : 26 » r 09 -in» Solreite mit Gebäu¬

den Im Ortsettsr — Grasland Miidlkanal —
Schätzung : 7500 .«2 . Lgb .-Nr 45» : 3 47 am Solrette mit Gebäu-

lichkeiteu. Obere Neckarstrafte 23 25.
Schät 'una : 29 "00 .«

Z. Lab .-Nr . t5k: Z »r 47 im Hosreite mit Gebiiu -
lichkeiten, Obere Neckarstrai- » Nr 21 .

Schätzuna : 94 000 >4k
4 . ? gb, -Nr , 45-' : 3 » r 39 im Sofreile mit Geb !w»

lichkeiten Obere Neckarstraft-' Nr 17 '19.
Schätzung : 4K000 . « .Das Anwefeu Ist für einen Industriebetrieb be¬sonders aeeianet aufterd -'m ist eine Wasserkraft

vorbanden , über di -> lx»' ^ '-undbucki Auskunft aibi ^»cidrkbern den 12 Avril 1920 2k.30a
Notariat I als BoMtreckiinaSaerichi .

OMentt . VeMei -EerNND .
DonRerska- , de^ AvrZü :«a -Z,«.z Nl>» werde ich im Auitra >' >iem !'f> » 73 S .-G.- -»'

niit Aulonimenkunfi A «rl-^ i >Selwstr« !>eS0 ^aeae >ibare Zahlung öffentlich versteigern : »344
4WV kg Bamnwott - AbfäLe .

SarlSrnhe. den 20. Avril 1920.
Herzog , Gerichtsvollzieher.

Schuh -
Schuhe werden umgehend mit Snmmi-platten m ' ttel « patentierter «ve»ial»
mastdinenbesohlt. ES wird nur (Nnmmi
von ServorrMoende» Onalitkt ver¬

arbeitet . daher folgende Vorzüge:
ebenso haltbar wie Leder ,

wasserdicht, leichter Gana .
:: Kein Ersatz. ::

Dorchschuitt» v ?eiS für Hrrrenstiekel ^
Durchschnittspreis für Damenstlefel ^

. . . Mk . -a- a »mit Äbsäöen
Ausführung bei B18ZS4

ktorg-ZritdriM. 12 .

Lksn .
Z. UMNGN , ? « II «

kenk ' ie ?firlna 17IS7
Kerziier, Ahm !, Wchmim 6 Co .,

Amalicnkir . Z7. Teleion 37LS.
ilINtllilllll

0°. >

empkeülen sic/l Z

Aöbsioe»e^ck/l
A 70S 40/ s

Se»us/l«<Ä kcksiie/l S— S.
T,. V884 -^<>Il!!iUiiiii!iIMMiI»!iiiiiiiIIl>iIiI»Iiii!iI»iIi>iiiIMIUIiiI>INIIIIII»iiIil!iii»iii««I>̂

02K4Und ichte nnd »berdrehte
----- - Wasserhähnen

M W - iK «teinttrave 44.revariert V» . «V r 4 st » Telepben NSi .

DamUsmaschine!, , Pumpen, !
Ventile und Schieber !

werden gründlich revariert und neu
angefertigt . A72V

^ iogiei » ßZsokf», !
Maschinenfabrik.

Auerftr. 54 . vi»i'I«,ol>. Tel . 509.

D «e 14LK
!« !. ttlck » !«»!

Banyieifterstr .
Stds . nimmt f. d. Ve-
!>Srftiqsn der Ktadl
»ansbar jede <?ade in
HauSrat, Männer »,
brauen - ». Kindertlei
der« . WLscke . Stiefel,e . entaeaen .

Jeder
WaiZSMN

Damen und Äerren ,
die sich an dem beute abend beginnenden tlnrS v
Ibüh.PrariS>od .Dikii - rkl . III llS0—220 u .mebr« ild .)
meiner EtellMMe - AdMiirst M .) M
ZißlierstsliStii siir Nem Wlien aller COmc
beteiligen wollen , können sich noch beute adend imU»terrichtslot «il i . d . Qberrealschnle, Kaiser»Ailee « anmelden . ^328a
Ltto « » tenrlech ,

staatl. zevrüft . Lebrer d. Etenogravhie .

MlHWg keiner tlkI'
I
'KNiilkZljeZ'

^ eruZsn. ^ dSnäsrunl? von Ulllsorinsnin /?ivll- »ovio Klixlsr - ^nüiie, -u diUi-sn?rsii,sn . ^ ued Oamenkostiims unä ««ntel^oräeu »üuder verarbeitet . 212014
^ uLl»rteaztr»»»o 49 . I .

Geschäfts - Tmysehlum .

Zigarren , Ziqare len ,
Tabak , sowie Mtl. Rauch -

Utensilien .
ZimmhkÄ Lvrßdaröt , Rheivstr . S.

Inhaber: Karl a«oSv.

« ukielneiaadl .-kvno-
log . Zeitlchrlstholten.
Abonnieren Tie lof.
bei Jbrem Voftamt
auf die älteste dentfche
.lagdztg . .Der Deut-
Iche Jäger ' . München,
reich Illustriert, mit
der ständig . Vellage :
»Der k » braachS -
tz«nd-,Ieden Monat :^Der deutsche
Aellag « für ftorlt-
wirtlch. uliv , ferner
wertv . ikuuftdeilagen.
Jnterefs . wichtig. In-
leraienteil . s-änbiarr
Wildfellbericht usw.
Kürden Naturfreund
yagdgeichichten und»denteuer au» dem
nahen Orient von vr.
Penzoldt . geb . 9 .—.
Krttn» NrScke. <ve-
Ichichten und »estalt.aus Nerg und Wald
v. Mitarbelterkreii
d. Deutlchen Jäger «,
geb . Mk . .
Al«r «o ?ch. Jagd- «.
Mergler- Er»«dl. von
M . Merk - Buchberg,
gebd . v.—.
De« II» JSaerkale»-
»er l9S«. dauerhaft
oed . in lebr handlich ,
stormat nur u« 5.—.I«« drechlllcher Weg¬
weiser v. Staatlan-
walt 0r. Vehr. gebd.

4.—.
Ans alle Buch -Preise
20 Pro ». Teueruii » »-
zufchlag . Durch dess .Buchhandlung, oder
direkt durch de» «er¬
log S . tl Ä» a « er .
(» . m . b . H. . Mttnche » .Vriennerltr .S. «2181

s r « ! I » Ml .
! 2«. Islekon «8iS

ompklsdlt T1IS78
I nouo u. s,edi»suok «o psknnSSsnIn» un «I 4u»Isn6»gu 'r>m>

»sniNlok«
A srnkll! iZMIeiisNop» i'»«un»n pkiWl ». dlM

Beste bandhadungSsichere
Sprengstoffe,

Sprengkapselnund
Zündschnüre

»um Sprengen von Baumkumven
Pulverfabrik Ettlingen M

Jalousie - unc! kollagen -
Kepsratui -en

veriien ksckm. u . prompt »U5zetül»rt von
itspi«7llk » - ÜVüt, >du»'l>« i' »Islou »!«»

un6 No>I» ,I «n«»di»i >l tioa
leleption 4llS . ö»ck5tr »zze 73.

Elektrische
Bügeleisen ,
Wasserkocher,
Heizplatten .

Ltrund « Oed -mich««,5485 W - ldltr. 20.
Neu eingetrosfen:Schwarze

Alpaka, . Rips -
u.Geidenmäntel

K». ?? i -NI »
K«»»«»t»»nSha««.

Wilhelmitrade 34. 1 Tr .

Auch reparaturbedürftige

Schuhe
werde« odne neue Lederdefohlung wasser¬

dicht mit
Gummisohlen

belegt. s«,
Durch»nfchofsung neuer Svezialpiafchtoen

kSunen Revaraturen auf Gummisohle» i»
kürzester Krift ausgeführt werden
KmnwodiW liWchll M MZW U A.'.

» » » n ^ Ä.'

Haltbar wie Leder .
^UW ''

Henninger
lmit Sraftbetrieb »

Kaiser -Allee 145
Haltekelle Philipoltratze.

Sriviumsoklügs
44»n«ik>I u . loSastrl - u . »u den bevorstehenden

Wablen. auch (Selegenbeitövosten billigst, eurvliehltvi»uno ».sngo , ^aiserallee V2
Va» !»rar»dba»dl««a. S84«

Nernsvrecher No . 4920 und 4SS1 .

Ttlew 4U4 !
u . Garantie des '5i » stam-
viens und »>:asid«n.I . Zimmermann . Dur-
lacherftrabe42. Postkarte
genügt. B1S971

IlUKK K
kaclen - kacien

UeikiMg von Vkltk «er»llg8 - Msgev.
k'erner

sb uosersr l'snlcztstion k»6on » 0os:
NMMIiir - »!>!« !!
ällnn - un6 mittelklllsslx>:
AiWCüÜül- Wüli !
» ii!I — .
WU ÜMSIMÜ» . ^
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